
ähr
pfort
nter
erb

9

1327

kt 1l

des Tages der Kampf ums Daſein

Bezugepreis
Halle vierteljährlich de liger

uſtellung 2,50 die tz ausſchl Zuſtellu dühr
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Im amtlichen Zeitungs Verzeichnis
unter Saale Zeitung eingetragen

unverlangt eingehende Manufſkripte
wird keine Gewähr übernommen

achdrud nur mit QuellenangabeSeele die geſtattet

der Redaktion Nr 1140
der Änzeigen Abteilung Nr 176 der
Abonnementsabtetlung Nr 1133

Morgen Ansgabe

Fünfundvierzigſter Jahrgang

gale Zeihung
Anzeigen

werden die S geſpaltene Kolonelzelle
oder deren Raum mit 30 Pfg ſolche
aus Halle mit 20 Pig berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
auswaris 1 Mt

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Nr 577
gestellungen auf die Saale Zeitung
werden unausgesetzt von allen Postanstalten und unseren

gxpeditionen angenommen Der Verlag

Rußland und Mecklenburg
L C Dr F C Witte einer der Führer des ent

ſchiedenen Liberalismus in Mecklenburg hat unter dem
Titel Liberales und Soziales im Verlag der Dieterich
ſchen Verlagsbuchhandlung in Leipzig Preis 2 Mk eine
Reihe von Reden und Aufſätzen zu einem Buch vereinigt
Es enthält viel intereſſantes Material zur Beurteilung der
politiſchen Ereigniſſe der jüngeren Vergangenheit und
wenn man dem Autor auch nicht in allen Stücken zuzu
ſtimmen braucht ſo wird man doch erhoben ſein von dem
feurigen Liberalismus der durch alle ſeine Aufſätze hin
durch geht Aus einer gehaltvollen Parallele zwiſchen Ruß
land und Mecklenburg geben wir folgende bemerkenswerte
Stellen wieder

Rußland und Mecklenburg eine politiſche Parallele
Dieſer oder jener mag einwenden wie können dieſe beiden
Länder überhaupt in einen Vergleich gebracht werden
Dieſe Frage iſt zweifellos berechtigt Jn der Tat muß ſich
Rußland ſehr ernſtlich überlegen ob es mit Mecklenburg
noch auf eine Stufe geſtellt werden will Man leſe die ruſ
ſiſche Preſſe wie ſie aufſchäumt in Freiheitsdrang wie ſie
die Worte findet angepaßt den notwendigen Reformen
Die Ruſſen ob arm oder reich ob Fürſt oder Arbeiter ſind
bereit Opfer in jeder Geſtalt zu bringen für Freiheit Ver
faſſung Bildung Menſchenrechte Und bei uns Wo hört
man Worte die uns an das erinnern was uns liberalen
mecklenburger Männern in Fleiſch und Blut übergegangen
ſein ſollte das endliche Aufhören des ſchreienden Anrechts
das uns Stunde für Stunde Tag für Tag angetan wird
dadurch daß wir keine Rechte im Lande haben daß wir
keinen auf allgemeinen Wahlen beruhenden Landtag keine
Volksvertretung keine Konſtitution keine Gleichberech
tigung kein Nebeneinander von Fürſt und Volk beſitzen Wo
iſt in Mecklenburg dieſes alle Männer und Frauen alle
Berufe durchdringende Bewußtſein

Wir wollen keine ſtändiſche Vertretung Sie iſt die
Karikatur einer Volksvertretung Sie iſt da man Land
tagsſitze durch ſeinen Geldbeutel erkaufen kann etwas durch
und durch Unmoraliſches Die Entwickelung unſeres Vater
landes beruht einzig und allein darauf daß die geſamte
Bevölkerung aus Stadt und Land daß alle Berufsarten ge
meinſam auf einem freigewählten Landtage das Wohl und

Feuilleton

Otto Reubke
Anſprache des 1 Vorſitzenden im Lehrer

geſangverein Herrn Rektor Schulze am Tage
der Neuwahl eines 1 Dirigenten

Nun iſt der Stab ihm ganz entſunken den er ſo lange
Jahre mit ſicherer Hand geführt nun hat unſer allverehrter

err Prof Reubke auch die Direktion unſeres Vereins des
ehrergeſangvereins niederlegen müſſen Das Alter hat

einen Tribut gefordert die unausgeſetzte Laſt der Arbeit
azu dann und wann auch die kleinen und großen Sorgen

Es iſt ihm ſchwer ge
worden bitter rer ſich zum Rücktritte zu entſchließen Mit
rn Faſern ſeiner ſtarken zähen Natur hing er an dem
ehrergeſangverein und wir an ihm Wie noch lebt in ganzer
raft und Fülle in ihm was ſeines Lebens und Strebens

Inhalt und Liebe war Wie noch drängt in faſt impulſi
viſchem Zucken und Stürmen in die Erſcheinung was an ſchöner
und reiner Kunſt in ihm lebte Wie noch gern möchte er
geben in Hoheit und Größe von dem Reichtum des ſchönen

edlen Gutes Aber die Rückſicht auf die nachlaſſende
i des Körpers verbietet es Tröſtlich für ihn jedoch bleibt

allzeit daß er ſo vielen darreichen durfte während der langen
ſeines Wirkens von des Lebens köſtlichſtem und heiligſtem

Fut So hat das Leben auch hinterher noch ſeinen Jnhalt
ſchönem Erinnern und es iſt gut wenn eine ſolche Befriedi

ſang den Menſchen gegeben iſt ſie zu heben und zu halten bis
s Alter hinein Denn ſchließlich iſt das was wir in uns

auen was wir ſchauen das ſchönſte und tröſtlichſte
a Es mag S wahr ſein daß ein Dirigent mit dem Mimen

gleiche Schickſal teilt und ihm die Nachwelt nach dem
a re Schillers keine Kränze flicht aber ebenſo wahr iſt nach

rn anderen Schillerſchen Worte Wer den Beſten ſeiner
un genug getan der hat geleht für alle Zeiten Und das

d hat Prof Reubke in reichſtem Maße getan Drum
r auch ſein Name unvergeſſen bleiben Was er getan hat
gt getan ſtill und ſchlicht Die TamTam Art die heute gar

auch auf das Gebiet der Kunſt herd meräreiſt und wahr
nicht zu ihrem Segen war ihm fremd und in t tem

verhaßt Prof Reubke hotte eine ſo hohe Auffaſſung
hu er Kunſt daß er nur wenige deſſen fähig erachtete ſich

kem beſeligenden Genuſſe ganz hinzugeben in das Heiligſte zeiten Schubert Mirjams Siegesgeſang Pſalm 23

Mecklenburger volle perſönliche Hingabe an den Kampf

Wehe des ganzen Landes beraten Wir ſind freiheitliche
Menſchen und keine Hörige Wir verlangen eine jähr
liche Rechnungslegung ſeitens der Regierung ein Budget
ein Miniſterium das vor dem frei gewählten Landtage
Rede zu ſtehen ſich zu verantworten hat Wir fordern eine
verfaſſunggebende Volksvertretung

Jn der Münchener Jugend erzählte kürzlich jemand
ein Geſchichtchen das folgendermaßen lautete Jch hatte
mich anläßlich meiner Diſſertation mit den ſozialen und
wirtſchaftlichen Zuſtänden des 16 Jahrhunderts genau zu
befaſſen Welches Buch darüber wohl die beſte und zuver
läſſigſte Schilderung gäbe fragte ich meinen Profeſſor

meinte der da brauchen wir kein Buch hier haben
wir noch friſches Leben Gehen Sie auf ein Semeſter nach
Roſtock da in Mecklenburg können Sie Zuſtände des ſech
zehnten Jahrhunderts noch heute an der Quelle ſtudieren

So iſt es in der Tat Wer ſich davon überzeugen will
wie mittelalterliche Zuſtände mit alen ihren Nachteilen in
die Gegenwart hinübergerettet ſind braucht ſich nur eine
zeitlang offenen Auges in Mecklenburg aufzuhalten Er
wird ausreichenden Stoff an allen Ecken und Enden fin
den Wie iſt es möglich daß unſer Land das ſchwächſt
bevölkerte unter allen deutſchen Bundesſtaaten bleibt daß
Tauſende und Abertauſende wahrlich nicht der ſchlechteſten
Landeskinder ihre Heimat anderswo oft jenſeits des großen
Waſſers geſucht haben und ferner ſuchen müſſen Wo liegt
die Urſache daß zumal in den ritterſchaftlichen Landes
teilen die Bevölkerung von Jahr zu Jahr zurückgeht BVildet
dies nicht eine dauernde Anklage wuchtigſter Art gegen alle
diejenigen die ſich im Beſitze der Macht und Herrſchergewalt
fühlen einer Macht die durch den Erwerb eines Ritter
gutes käuflich Alle dieſe Herren wollen keine anderen Zu
ſtände wollen keine Umgeſtaltung grundfätzlicher Art der
bisherigen Verhältniſſe damit ihre Macht nur ja keine Ein
buße erleidet Die mecklenburgiſche Ritterſchaft kennt nichts
anderes als Untertanen Sie will daß die große Maſſe
vor allem diejenigen die für ſie arbeiten und fronen müſſen
nur ſoviel lernen daß ſie aus ihrem bisherigen Stande dem
eines Tagelöhners ſich nicht erheben
loſigkeit ſchränkt politiſche Reife ein Ein moderner Staat
bedarf eines ſtarken Parlaments Nur eine freiheitliche
Geſtaltung unſeres taatsweſens kann das Vertrauen
zwiſchen Fürſt und Volk das monarchiſche Gefühl wirklich
herſtellen und feſtigen Der Thron eines mecklenburgiſchen
Fürſten iſt heute ein Seſſel ohne Lehne Die Macht ruht in
den Händen der Stände Mögen wir uns immer vor
Augen halten daß Mecklenburg heute ein Kulturſtaat im
richtigen Sinne des Wortes nicht iſt Die Notwendigkeit
andere Zuſtände zu ſchaffen erfordert für uns liberale

Die Verfaſſungs

Halle a Sonnabend den 9 Dezember

Amt aus unmittelbar zu erreichen iſt

1911

Deutsches Reich
Auflöſung des Reichstags

Der Reichsanzeiger publiziert folgende Verordnung
de ſtend die Auflöſung des Reichstags vom 7 Dezember
911

Wir Wilhelm von Gottes Gnaden Deutſcher Kaiſer
König von Preußen c verordnen auf Grund des nach Ar
tikel 24 der Verfaſſung des Deutſchen Reichs vom Bundesrat
unter Unſerer Zuſtimmung gefaßten Beſchluſſes im Ramen
des Reichs was folgt

Der Reichstag wird hierdurch aufgelöſt
Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unter

ſchrift und beigedrucktem Kaiſerlichen Jnſiegel
Gegeben Primkenau den 7 Dezember 1911

L Wilhelmvon Bethmann Hollweg

Verordnung betreffend die Wahlen zum Reichstag Vom
8 Dezember 1911

Wir Wilhelm von Gottes Gnaden Deutſcher Kaiſer
König von Preußen 2c verordnen auf Grund der Vorſchrift
im S 14 des Wahlgeſetzes vom 31 Mai 1869 im Namen
des Reichs was folgt

Die Wahlen zum Reichstag ſind am 12 Januar 1912
vorzunehmen

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Anter
ſchrift und beigedrucktem Kaiſerlichen Jnſiegel

Gegeben Primkenau den 8 Dezember 1911

L Wilhelmvon Bethmann Hollweg

Neuerung im Fernſprechverkehr
Um dem Fernſprecher eine größere Ausbreitung zu ver

ſchaffen und ihm auch diejenigen Kreiſe zu erobern denen
die gegenwärtigen Pauſchgebühren und auch die Grund und
Geſprächsgebühren noch vielfach zu hoch ſind geht die Reichs
Poſtverwaltung mit der Abſicht um ſogenannte Geſell
ſchaftsanſchlüſſe ins Leben zu rufen Dem Lok Anz
wird hierzu folgendes geſchrieben z

Die Einrichtung iſt ſo gedacht daß eine Fernſprech
leitung vom Vermittlungsamt nach einem Grundſtück oder
Häuſerblock geführt und dort möglichſt mit vier Fernſprech
ſtellen derart verbunden wird daß jede dieſer Sprechſtellen
ſowohl das Amt ohne weiteres anrufen kann als auch vom

Das Anrufen des

voll zu werden
Gewiß wahre Kunſt iſt Gottesanbetung Aber ebenſo

gewiß auch iſt daß dieſer Drang dieſes hohe göttliche Gefühl
nicht an Stand und Namen gebunden ſein kann und daß
keineswegs die ſogenannten oberen Schichten fähiger dazu
ſein ſollten als die niedrigeren Prof Reubke war in etwas
dieſer Meinung Die Zeit hat ihm nicht recht darin gegeben
oft ſtand er vereinſamt und verlaſſen von ihnen da Trotz
dem aber blieb er in ſeiner Kunſt derſelbe dem hohen Genius
des Himmels allein brachte er ſein Opfer dar

Der hohen reinen Kunſt hat Prof Reubke unab
läſſig gedient Sie war ihm die hehre Braut der er ſich aufs
innigſte verbunden Auf Höhen nur wandelte er und iſt nie
in neblige Gründe hinabgeſtiegen Was nicht edlen reinen
Kunſtwert in ſich trug konnte nicht vor ihm beſtehen ſolchem
diente er nie Manchem war er darin vielleicht zu ſtreng
aber es hat ihn davor bewahrt von der hohen Warte echteſter
Künſtlerſchaft auch nur eine Stufe herabzuſteigen Und da
eine gewiſſe Steifnackigkeit zu ſeinem Charakter gehörte ſo
war das manchem nicht immer recht und bequem es half
nichts von der reinen geraden Linie wurde nicht abgewichen
Das macht uns ſeine Beurteilung als Künſtler leicht es mag
aber die Beurteilung des Menſchen oft erſchwert oder gar ver
dunkelt haben Prof Reubke war eben in erſter Linie
Künſtler und er war s ganz ein Ariſtokrat von klaſſiſcher
Strenge ein Großer im Reiche der Töne nachwandelnd den
Spuren der größten Meiſter nachſchaffend in tadellos heraus
gearbeiteten Aufführungen was ſie in ihren beſten Werken
der Menſchheit künden Daß er ſelbſt wenig geſchaffen
leider kompoſitoriſch ſich nur ſelten betätigt hat nimmt
dieſer Tatſache nichts von ihrem Werte Was er aber auch
hierin geleiſtet Klavierſätze Orgelſtücke Chöre zeigt den
Meiſter ſo daß ihm Robert Franz bei der Durchſicht eines
Satzes das Lob ſpendete Reubke wo haben Sie nur dieſe
Stimmführung her

Die großen Meiſter Händel Bach Beethoven
gaben Prof Reubke die Richtſchnur für ſein Wirken ihre
Werke Joſua Jephtha Samſon Judas Makkabäus Alexanderfeſt Meſſias Matthäuspaſſion
Johannespaſſion Magnifikat und die meiſten Kantaten

und Motetten Miſſa ſolemnis und viele W
übermittelte er in kongenialer Erfaſſung dem Publikum
Seine Vorliebe für dieſe Meiſter hinderte ihn jedoch nicht
den andern gleicher Richtung und Art die Stätte e

Re

aydn Schäpfung Jahres
bereiten einem Gluck Mozart
quiem Moll Meſſe

Orpheus

und Allerheiligſte anbetend zu treten und göttlichen Geiſtes Schumann Paradies und Peri Der Roſe Pilger
fahrt Mendelsſohn Lobgeſang Paulus Elias
Walpurgisnacht Antigone verſch Palmen und Motetten

Brahms Deutſches Requiem Nänie Rhapſodie für
Altſolo Tragiſche Ouvertüre Neben dieſen klaſſiſchen
Meiſtern ſtanden die beſten der alten Meiſter mit ihrer
Kirchenmuſik Der weite Blick und die große Kunſt Reubkes
zeigt ſich auch darin daß er die neueren und neueſten Meiſter
nicht unberückſichtigt ließ So brachte er von Bruch des
öfteren heraus den Odyſſeus und Guſtav Adolf von
Klughardt die Zerſtörung Jeruſalems von Woyrſch
den Totentanz vom Fürſten von Reuß eine Sin
fonie und Pſalm 90 und von Kiel den Chriſtus Was
ihm aber in ſeiner künſtleriſchen Tätigkeit ganz beſonders
nachgerühmt werden muß und ihn adelt iſt daß er den beiden
hervorragendſten Meiſtern der jüngſten Epoche Liſzt und
Wagner ganze und volle Berückſichtigung und Würdigung
hat widerfahren laſſen Liſzt iſt mit allen ſeinen großen
Werken wiederholt vertreten ſo mit der Legende von der
heiligen Eliſabeth der Graner Meſſe den Seligpreiſungen
aus Chriſtus mit der Fauſtſymphonie mit Prometheus
Taſſo den Jdealen

Das iſt eine reiche Zahl von Werken und es ſind die her
vorragendſten ſind Meiſter und Muſterwerke an die nichts
heranreicht über die nichts hinausragt Ueberhaupt laſſen
die Reubkeſchen Programme eine durchaus ſichere und glück
liche Hand erkennen ſie zeugen ebenſoſehr von ſeinem Können
wie von ſeinem feinen künſtleriſchen Geſchmack und Empfinden
Dem Modegeſchmack wurde nie auch das geringſte Zugeſtänd
nis gemacht niemals ließ ſich ſein ſcharfer klarer Blick durch
glänzende Augenblickserfolge von Tagesgrößen blenden Eben
nur das Beſte hielt er für wert dem Publikum dargeboten
zu werden wenn auch dieſes nicht immer den tiefen Gehalt
erkannte Wir im Lehrer Geſangverein haben s erfahren wie
die geläuterte Kunſt Profeſſor Reubkes uns vorwärts gebracht
hat auch in unſerem Geſchmack und Empfinden uns förderte
und hob Was wäre da noch alles aufzuzählen an Ramen
und Werken bis hin zu den neueſten und gediegenſten Meiſtern
der Hegar und Hutter die alle bedeutende Errungenſchaften
waren und die da vorbildlich wirkten für die hieſigen Männer
geſangvereine und von einem zum anderen übergingenProfeſſor Reubkes Auff aſſung all der genannten

gee ſeine Jnterpretation war groß und tief der muſika
liſche Gehalt kam ſtets rein und imponierend zum Ausdruck
i Wert ſtand ſtets ſo da wie s der Schöpfer gedacht und
gewollt Rls Meiſter Klughardt ſeine gerſtörung Jeruſa
lents ſelbſt dirigierte hatte er niht nötig auch nur ie ge

riagſte Uenderung im Ausdruck Teinpo u dul vorzunehmen
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Amtes ein in der Weiſe daß wie bei den
gewöhnlichen rechanſchlüſſen durch Ab eben des Fern
hörers die Anruflampe beim Amt zum ca ne gebracht
wird Schwieriger geſtaltet ſich das Anrufen eines Geſell
ſchaftsanſchluſſes Man wird hierzu Wechſelſtrom von einer
beſtimmten Frequenz verwenden der je nach der Perioden
ahl immer nur den Wecker einer beſtimmten Sprechſtelle zum
nſchlagen bringt Zu dieſem Zweck werden die Klöppel an

den Weckern der vier Sprechſtellen von verſchiedener Stärke
ſein Da man nur eine Leitung für je vier Sprechſtellen be
nötigt und letztere überdies von einfacher Form ſein werden
ſo beabſichtigt die Poſtverwaltung die Gebühr für eine Sprech
ſtelle der beſchriebenen Art auf nur 60 Mk pro 5 r feſtzu
ſetzen Für geſchäftliche Zwecke werden ſich die billigen Ge
ſellſchaftsanſchlüſſe allerdings kaum verwenden laſſen da die
Sprechmöglichkeit bei einer Leitung mit vier Anſchlüſſen natur
gemäß nur eine beſchränkte ſein kann Der eine Teilnehmer
wird immer warten müſſen bis der andere ſein Geſpräch be
endet hat und die Leitung freigibt Recht mißlich wird bei
Geſellſchaftsanſchlüſſen auch der Umſtand daß die Geſpräche
von den zu derſelben Leitung gehörigen Sprechſtellen mitgehört
werden können aber bei dem fortgeſchrittenen Stand unſerer
Technik ſollte es möglich ſein derartige Mängel abzuſtellen
Dies vorausgeſetzt wird die Neuerung zweifellos von vielen
Seiten beifällig begrüßt werden

Die Wählerliſten
Die Einſicht in die Wählerliſten iſt läſtig Sie iſt aber

dringend notwendig weil am 12 Januar nur wählen darf
wer in den Wählerliſten verzeichnet iſt An manchen Orten
haben die ſtädtiſchen Behörden um ſich und den Wählern
Zeit und Arbeit zu erſparen die nachahmenswerte nie
tung getroffen Reichstagswählerkarten an alle
in den Wählerliſten verzeichneten Wähler ſchon vor dem
Beginn der öffentlichen Auslegung zu verſenden

So wird aus München berichtet daß dort mit der
Verſendung der Wählerkarten die auch am Wahltag als
Legitimation gelten ſchon am Mittwoch begonnen wurde
Dort brauchen alle Wähler die eine ſolche Karte erhalten
ſich um die Wählerliſte nicht zu kümmern Denn ſie ſind
ſicher daß ſie eingetragen ſind Andererſeits wiſſen dort die
Wähler die eine Wahlkarte nicht erhalten ohne weiteres
daß ſie nicht eingetragen ſind und daß ſie alſo ſchleunigſt für
Eintragung ihres Namens ſorgen müſſen wenn ſie des Wahl
rechts nicht verluſtig gehen wollen

Geheimrat Rießer in Mecklenburg
Vor 1500 Zuhörern ſprach am Dienstag abend im größ

ten Saale Roſtocks der Präſident des Hanſabundes Ge
heimrat Rießer über das Thema Der Weg zum Ziel

Er lehnte den Zukunftsſtaat der Sozialdemokratie
ebenſo energiſch ab wie den agrariſchen und betonte daß

Deutſchland Agrar und Jnduſtrieſtaat ſein müſſe Der Bund
der Landwirte ſei über die Grenzen des Gemeinwohls herein
gefallen das ſei zurückzuweiſen Der Bund der Landwirte
würde geſtützt vom Junkertum das in Preußen allmächtig
ſei wie es bei der preußiſchen Wahlrechtsvorlage bewieſen
habe Es wolle dort auch an dieſem für Jnduſtrie und Ge
werve ſchädlichen Wahlrecht und der Wahlkreiseinteilung
feſthalten Gibt es ſo etwas auch in Mecklenburg Jch weiß
nicht ob es hier ähnlich iſt Man hat mir aber etwas erzählt
von einer Jhnen zugedachten Konſtitution die wirklich eine
gute Konſtitution des Volkes vorausſetzt Allgemeine
Heiterkeit

Geheimrat Rießer wies ſodann auf die Tatſache hin
daß ſich früher das mobile Kapital politiſch in die Hände des
immobilen begeben habe Das hat nunmehr ein Ende auch
das mobile Kapital verlangt jetzt für ſich eine politiſche
Macht und Vertretung Beſonders ſtarken Beifall fanden
die Worte Auch wir ſind durchglüht von Vater
landsliebe und wir ſtellen das Vaterland das Gemein
wohl über die eigene Exiſtenz

Redner wies dann mit beſonderem Nachdruck auf die
Kandidatur des Malermeiſters Heimſoth Schwerin im
Roſtocker Wahlkreiſe hin der von der Fortſchrittlichen
Volkspartei und den Nationalliberalenunterſtützt wird und auch im Saale anweſend war Redner

und mehr als einmal zollte er ihm leiſe oder laut Beifall für
ſeine ausgezeichnete Einſtudierung So in allem Man muß
es ſelbſt erfahren und andere Aufführungen ſelbſt an der
klaſſiſchen Stätte der Muſik in Leipzig mit angehört haben
um zu der Ueberzeugung zu gelangen hier waltete eine
Meiſterhand hier geſtaltete eines ganzen Künſtlers großes
Fühlen und Wollen

Profeſſor Reubkes Fern große Künſtlerſchaft offenbarte ſich
wenn er vor ſeinem Lieblingsinſtrument der Orgel ſaß
die er virtuos handhabte der er Klänge von ſolcher Gewalt
und Eindringlichkeit zu entlocken wußte daß man ſtaunend
und ſprachlos aufhorchte Welch eine Phraſierung welch eine
Abſchattierung welch ein Vortrag Beſonders war er der
anerkannte große Bach Spieler Wie wohl hätte eine
Bearbeitung der Bachſchen Orgelwerke von Reubke ausgeſehen
Liſzt äußerte einſt anläßlich eines Beſuches bei Robert Fraänz
Reubke iſt einer der hervorragendſten Orgelſpieler die ich

kenne Als Reubke ſeines Bruders Julius im Alter von
24 Jahren geſtorben große moll Orgelſonate in Gegenwart
Liſzts und vieler Muſiker und Muſikverleger in Leipzig vor
ſpielte da ſchloß ihn nach Beendigung Liſzt in ſeine Arme
und küßte ihn Wie ſelten aber bereitete Profeſſor Reubke
ſeinen Verehrern einen ſolchen Genuß Und wie wenige wiſſen
heute etwas von dieſer ſeiner hohen Künſtlerſchaft Mir
wird es ewig unvergeßlich und im Nachgenießen der köſtlichſte
Gewinn bleiben was eaeſe Reubke vor einigen Wochen
im Beiſein einiger Intereſſenten mit hohen Klängen unſerer
ſchönen Marktkirchenorgel mir in Herz und Seele goß Wie
erbrauſte da bis zu den Himmelstoren hinauf das Wachet
auf ruft uns die Stimme Und dann ſchloſſen ſich weiche
zarte Klänge im Mittelſatze an bis ſich die Akkorde wieder
zuſammenballten je buchſtäblich zuſammenballten wuchtig
und gewaltig wie mit mehr als mit 2 Händen gegriffen
zu großen himmelſtürmenden Akkorden des Ein feſte Burg
iſt unſer Gott Und wieder zarte duftige Klänge und dann
groß und glaubensſtark die Schlußzeile aus Ein feſte Burg

Das Reich muß uns doch bleiben Dem aber der dafaß entſchwand wohl ſein Reich für immer Wer weiß ob
er je wieder ſolche Zauberklänge kann hervorlocken Genug
aber er hat s getan und mancher iſt dadurch beglückt worden

15 Jahre hintereinander hat r Reubke dieſes Feld
praktiſch bebauen können denn 15 Jahre hat er die Fort
bildungskurſe für Organiſten in der Provinz
Sachſen mitgeleitet und gar mancher der Teilnehmer ver
dankt ihm daß er mit Verſtändnis und Einſicht das ſchöne
e der Orgel ge regieren und damit den Gottes

ern die rechte Weihe zu geben weißund kirchl

feſſor

engtigt entfaltet und er übt und treibt ſie no

in den Kreis ſeiner Schüler aufgenommen wurde Sein früher

orderte von allen Mitgliedern und Freunden des Hanſa
undes die tatkräſtige Unterſtützung dieſes Kandidaten

W wandte er ſich ſodann gegen die konſervativen und
aldemokratiſchen Zeitungen die von ihm jetzt behauptet

de er habe allerlei dunkle Pläne vor und wolle den
anſabund nach den Wahlen zu einer politiſchen Partei

machen Jch denke nicht daran Wir wollen unſere
Grundlage z verſchieben und nicht verſchieben laſſen Zu
uns ſollen Mitglieder aller Parteien gehören die unſere
Richtlinien anerkennen Zum Schluß ermahnte Rießer die
zahlreich anweſenden Damen Reißen Sie den Män
nern die Zipfelmütze die politiſche Schlaf
mütze vom Kopf Dann appellierte er an die Männer
mit der Parole Den Weg zum Ziel kennen Sie nun Vor
wärts zum Sieg

Die ganze Verſammlung quittierte mit lebhaftem andauerndem Veifall Jntereſſant war die Anweſegheit des
konſer vativen Kandidaten des ſechſten mecklenburgiſchen
Wahlkreiſes Güſtrow Ribnitz Graefe Goldbee der ſeinem

le verhohlenen Aerger durch Zwiſchenbemerkungen Luft
machte

Sine deutsche Hilfsaktion für die türkischen
Verwundeten

Die Verhandlungen des Roten Kreuzes mit dem roten
Halbmond zum Zweck einer deutſchen Hilfsaktion zugunſten der
türkiſchen Verwundeten und Kranken auf dem tripolitaniſchen
Kriegsſchauplatz haben dazu geführt daß jetzt nach Genehmigung
durch den Kaiſer ein Aufruf erſcheinen kann der das deutſche Volk
um Spenden bittet Es iſt beabſichtigt Sanitätsmaterial Aerzte
und Pflegerperſonal auf den Kriegsſchauplatz zu entſenden

Aus der Schule geplaudert
Daß die Konſervativen gar nicht daran denken in der

Steuerfrage einzulenken und gerechte Steuern wie die Erb
ſchaftsſteuer doch noch zu befürworten ging aus einer Rede
des konſervativen Generalſekretärs Kunze hervor die er
kürzlich in Liegnitz hielt und in der er nach dem B a d
Rieſengebirge eine Plakat und Jnſeratenſteuer
empfahl alſo wieder eine ganz erhebliche Belaſtung von Handel und Gewerbe Digſe Steuer hat bekanntlich Felbſt beim

Steuerbukett der ſchwärz blauen Reichstagsmehrheit keine
Gnade gefunden Aber keine Steuer iſt reaktionär und volks
feindlich genug um nicht doch von konſervativer Seite gelegent
lich wieder aufs Tapet gebracht zu werden

Aus den Kolonien

UAbanghizipfel gegen Vergrößerung des Kongozipfels
Wie ſich der Fränkiſche Kurier aus Berlin melden läßt

wird in Regierungskreiſen erwogen bei der endgültigen Regelung
der Kongogrenze den Ubanghizipfel wegen teurer Verwaltung auf
zugeben dafür aber von Frankreich eine Vergrößerung des Kongo
zipfels zu erwirken

Heer und Flotte
Der Kreuzer Berlin

Der kleine Kreuzer Berlin der wie gemeldet Anfang dieſer
Woche den afrikaniſchen Küftenbezirk verlaſſen und die Rückfahrt
nach Kiel angetreten hat wird in den nächſten Tagen in der Elb
mündung wieder in den heimiſchen Gewäſſern eintreffen

Der Kreuzer der dieſe Heimfahrt unter der Führung ſeines
neuen Kommandanten Fregattenkapitäns Tägert macht hat mit
ſeiner Stationierung vor Agadir einſtweilen ſeine letzten
Funktionen ausgeübt denn er wird nach der Ankunft in Kiel dort
zur Außerdienſtſtellung gelangen Damit ſcheidet dieſer kleine
Kreuzer dann auch mit aus der Flottille der kleinen Kreuzer der
Aufklärungsſchiffe der Hochſeeflotte welchem Flottenverbande er
bisher auch während ſeiner Stationierung an der afrikaniſchen
Küſte angehörte An Stelle der Berlin wird einer der neueren
frontdienſtbereiten kleinen Turbinenkreuzer die Flagge hiſſen und
dann auch in die Flottille der kleinen Kreuzer der Aufklärungs
ſchiffe eingeſtellt die danach nur noch kleine Turbinen
kreuzer umfaſſen wird

Zahlreiche Schüler hat Profeſſor Reubke zu noch weiterer Voll
kommenheit geführt und ſie für das Jnſtitut für
Kirchen muſik vorbereitet Bis in die jüngſte Zeit
hinein hat er auch Studenten der Theologie in
der Orgelkunde und im Orgelſpiel unterwieſen damit ſie dereinſt nach dieſer Seite hin in ihren
Gemeinden die rechte innerliche Erhebung und Pflege zu
ſchaffen in die Lage geſetzt wurden Auch war Prof Reubke
der amtliche Orgelreviſor in der Provinz
Sachſen manche vollendete Orgel meiſt aus der renom
mierten Orgelbauanſtalt von Rühlemann in Zörbig hervor
gegangen hat er geprüft und hat von ihm ihre Weihe emp
fangen noch jüngſt die großen Konzertorgeln in Erfurt und
Zeitz für viele Orgeln ſtammen Entwürfe und Dispoſition
von ihm Sein Rat in kirchen muſikaliſcher Be
ziehung wurde oft und gern gehört vom Konſiſtorium und
Miniſterium Bekannt iſt auch ſeine Mitarbeit am
Schäfferſchen Provinzialchoralbuch So iſt Pro

eubkes Tätigkeit allein nach dieſer Seite hin eine reiche
und geſegnete geweſen

Jn n Jugendjahren wax Prof Reubke anerkannter
und geſchätzter Meiſter auf dem Klavier Jn Rie
manns Muſiklexikon ſteht zu leſen O Reubke einer der her
vorragendſten Klaviervirtuoſen Deutſchlands um 1870
d Vollendung hatte er ſich errungen bei Bülow und Liſzt
dieſen unübertrefflichen Meiſtern für alle Zeit in deren
Bann und Zauber noch heute ſteht wer je das Glück gehabt
ſie zu hören Wie fein die Kunſt Profe or Reubkes auf dem
Klavier iſt hört man heraus noch bei jedem Akkorde den er

Eine lange erfolgreiche Tätigkeit hat er unter
heute Gar

mancher hat bei ihm einen guten Grund gelegt für ſein
u Können viele ſind direkt durch ihn zu bedeutender

ünſtlerſchaft gelangt
Geboren iſt Profeſſor Reubke am 2 November 1842 zuNeindorf am arze Er entſtammte einer muſtkaliſch hoh

begabten Familie Sein Vater Adolf Reubke war einer der
namhufteſten Orgelbauer ſeiner Zeit und bildete h in ſeinem
zweitälteſten Sohne Emil einen tüchtigen Geſchäftsteilhaber
heran Der älteſte aber Julius et ſchon inr Jugend eine ſo au ergewöhnſiche muſikaliſche Begabung
aß er bald die Aufmerkſamkeit Liſzts erregte und von ihm

Wir folgen hier den Ausführungen des Herrn Prof Abert
in ſeiner Feſtſchrift Geſchichte der Robert FranzSingakademie zu
Halle a d 1633,/1908

Der kleine Kreuzer Berlin iſt noch mit Kolbenmaſch
ausgerüſtet Er hat eine ſechsjährige Jndienſthaltungszeit hin
ſich die er in der Hauptſache im Verbande der Aufklärungsſhit
verbrachte in der er auch mit als Begleitkreuzer der Hohenzolle
in der Kaiſerflottille fungierte Er wird nach ſeiner Außerdien
ſtellung einer Grundreparatur und den ſonſt üblichen Uehe
holungsarbeiten unterzogen werden um hiernach bis zu ſein
etwaigen anderweitigen Verwendung außerhalb des Rahmens de

Hochſeeflotte in Reſerve zu liegen r
Kleine vermiſchte Nachrichten

Von amtlicher Stelle wird erklärt daß die Zeitungsme un
über die Abſchaffung beſtehender und die Einführung neue
Steuern reine Phantaſieerzeugniſſe ſind t

Am nächſten Dienstag ſoll die nationalliberale Jnterpellatio
über die Stellung der ſächſiſchen Regierung zum Motuproprio i
der Zweiten ſächſiſchen Kammer verhandelt werden v

Hof und Perſonalnachrichten

Rückkehr des Kronprinzen
Der Kronprinz iſt Freitag nach fünftägigem Jagd

aufenthalt in Oels wieder nach Berlin zurückgekehrt und
5 Uhr 48 Min auf dem Schleſiſchen Bahnhof eingetroffen
Er begab ſich im Automobil nach dem Kronprinzenpalais
wo er einige Tage Wohnung nimmt Sein Berliner
Aufenthalt iſt wiederum verlängert worden und
dürfte er erſt ſpäter wieder nach Danzig zurückkehren

r

Die kommende Reichstags wahl
Jn einer in Oppeln rn Verſammlung zu der

die deutſchen nationalen Wahlvereine und Wahlausſchüſſe
eingeladen waren wurde einſtimmig die Bildung eines Ver
bandes der re Wahlvereine r beſchloſſen
Der Verband erſtreckt ſich n auf die Reichstagswahl
kreiſe Oppeln Koſel Großſtrelitz Ratibor Lublinitz GleiwitzPle Ryenit BeuthenKönigshütte Tarnowitz und Kattowitz

Zabrze Zu der Frage der mit dem Zentrum ſchwebenden
Verhandlungen wurde der Schleſ Ztg zufolge dahin
Stellung genommen daß ein Zuſammengehen mit der Zen
trumspartei für die Reichstags und Landtagswahlen
grundſätzlich gut geheißen und die Entſcheidung über die
Formen und Bedingungen eines ſolchen Zuſammengehens
einem Verhandlungsausſchuß übertragen wurde Die
Liberalen werden gut tun dieſem unter deutſchnatio
naler Flagge ſegelnden Verband mit dem nötigen Miß
trauen gegenüberzutreten Denn es dürfte ſich hier im
Prinzip um eine Aufteilung der den Polen gehörenden oder
von ihnen ſtark bedrohten Wahlkreiſe unter die Parteien
des ſchwarzblauen J Deshalb kommt
es auch den nationalen das heißt konſervativen Wahlkreis
organiſationen nicht a an das Zentrum in dieſen
Verband einzubeziehen obgleich doch die ſchleſiſchen Polen ihr
Anwachſen gerade dem Zentrum zu verdanken haben

Das Zentrum ſtellte im Wahlkreis Neuß Grevenbroich
Zgfrisrat Am Zehnhoff Düſſeldorf wieder als Kandidaten
auf

Die bayeriſche konſervative Vereinigung hat einem Tele
gramm zufolge als Reichstagskandidaten für den Wahlkreis
München I den Gutsbeſitzer Oberſtleutnant a D v Spies
aufgeſtellt

Der jetzige Reichstagsabgeordnete Hufnagel wurde von

der e r e e des Bundes der Landwirte und der Konſervativen im Wahlkreis Ansbach Schwa
bach wieder als Kandidat aufgeſtellt

Jm Wahlkreis Dinkelsbühl hat die bayeriſche konſer
vative Partei den Syndikus des bayeriſchen Jnduſtriellen
verbandes in München Dr Kuhlo als Kandidaten aufgeſtellt

Die rechtsſtehenden Wahlorganiſationen des
Wahlkreiſes Reichenbach Neurode haben den freikonſer
vativen Landtagsabgeordneten Amtsrichter Krauſe Naum
burg als Reichstagskandidaten aufgeſtellt

Tod zerſtörte die glänzenden Hoffnungen die der Weimaraner
Kreis auf ihn geſetzt hatte und denen Peter Cornelius in
einem warm empfundenen dichteriſchen Nachrufe beredten
Ausdruck verlieh Noch heute aber ſind Julius Reubkes Kom
poſitionen bei den Muſikern unvergeſſen Auch Otto Reubke
wurde durch ſeinen Bruder 1861 nachdem er bei dem be
rühmten Orgelmeiſter Ritter in Magdeburg bei Hans von
Bülow Marx und Weitzmann in Berlin ſeine Studien voll
endet hatte in den Kreis Liſzts eingeführt Der Unterricht
bei Liſzt dauerte 3 Jahre die ſreundſchaftlichen Beziehungen
zwiſchen Meiſter und Schüler aber hielten bis zu Liſzts Tode
an 1864 ſiedelte Otto Reubke nach Leipzig über um ſeine
Studien bei Blaßmann und Hauptmann fortzuſetzen und
weilte dann 1866/67 in Löwenberg in Schleſien wo er an den
berühmten Konzerten der Kapelle des Fürſten von Hohen
zollernHechingen teilnahm 1867 kam er nach Halle wo er
zunächſt durch ſeine glänzenden Leiſtungen als Pianiſt und
Organiſt die allgemeine Aufmerkſamkeit auf ſich zog Nicht
lange dauerte es ſo kam er mit Robert Franz in nähere Be
ziehungen Die Wertſchätzung deren er ſich bei dem Meiſter
erfreute fand darin ihren äußeren Ausdruck daß Franz ihn
1876 zu ſeinem Stellvertreter in ſeinem Univerſitätsamte
vorſchlug 9 Jahre darauf 1885 erhielt er die Stelle definitiv
und wurde Königl Univerſitätsmuſikdirektor 1881 übernahm
er von Robert Franz angelegentlichſt empfohlen die Leitung
der Singakademie d h er trat mit ſeinem ſich kräftig ent
wickelnden Reubkiſchen Geſangverein in die Singakademie
ein und rettete dieſe aus den gründlich verfahrenen Verhält
niſſen 30 Jahre bis 1 Oktober 1911 hat Profeſſor Reubke
die Singakademie geleitet und es iſt ſein Verdienſt ſie zu
einem modernen re großen Stiles erhoben und da
mit Halle den ihm gebührenden Platz im deutſchen Chor
konzertweſen errungen zu haben 1895 erfolgte durch die An
regung Profeſſor Reubkes die Gründung des Lehrer Geſang
vereins den er zu ſeiner jetzigen Höhe und Bedeutung empor
führte leider aber vom 1 Januar 1912 ab auch einer anderen
Leitung überlaſſen muß

So hat Profeſſor Reubke ger 1867 alſo 44 n an der
nSpitze des Halliſchen Muſiklebens geſtanden und in reichſter

Tätigkeit als Dirigent Lehrer und Künſtler ſich unſchätzbare
Verdienſte um das Gemeinweſen und um die effentlichtkeit
erworben Möge die Stadt deſſen allezeit eingedenk ſein
Und möge dem verdienſtvollen Manne nach ſolchem Wirken
Dank und Verehrung nie ſehlen Gott der Herr aber ſchenke
ihm noch lange Kraft und Freudigkeit ſeinen Lebensaben
in Zufriedenheit und Ruhe genießen zu können
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8 u H Berlin 8 Dezember
Die Verhandlungen des Tages begannen wie

der mit einer erheblichen Verſpätung erſt nach 11 Uhr Die
Debatte ſetzte ein bei dem bereits geſtern beratenen Antrag
des Lokalverbandes Schleswig Wismar einen feſtbeſoldeten

räſidenten auf drei Jahre zu wählen Ueber den Antrag
war bereits geſtern abgeſtimmt worden aber der Beſchluß
ob der Antrag als angenommen oder gefallen anzuſehen ſei
war geſtern nicht mehr gefaßt worden da Meinungsverſchie
denheiten darüber auftraten ob es ſich um eine Statuten
änderung handle oder nicht Laurence Berlin kündet zu
Beginn der Sitzung folgenden Unterantrag an Jn Aus
führung der Statuten wird beſchloſſen Die dem jeweiligen
Präſidenten zu gewährenden Barauslagen ſollen für jedes
Geſchäftsjahr im voraus feſtgeſetzt werden

Der Vorſitzende Präſident Niſſen erklärt er habe
das Präſidium wieder übernommen weil es ſich bei der gan
en Frage nicht um eine Frage Niſſen handle ſondern um

die ganz allgemeine Frage Beſoldung oder Nichtbeſoldung
Der Präſident fügt hinzu daß der ſtellvertretende Vorſitzende
Paul geſtern von einigen Tageszeitungen ſtark angegriffen
worden ſei er bittet demgegenüber Paul das Vertrauen der
Verſammlung auszuſprechen Der ſtellvertretende VorſitzendePaul erklärt daß eine Bemühungen auf Unparteilichkeit ge

richtet geweſen ſeien und daß er das Beſtreben habe zu einem
rieden mit dem Bühnenverein zu kommen aber auf derSaſts einer rückgrarsſtarken Genoſſenſchaft Auch der Syn

dikus Seelig beſchwert ſich darüber daß
falſche Nachrichten

über ſeine geſtrige Rede in die Preſſe gekommen ſeien und
reift namentlich das Berliner Tageblatt heftig an

Winds Leipzig erklärt zu dem Antrag Laurence Nachdem
geſtern dieſer Antrag gefallen ſei halte er mit ſeinen Freun
den dieſe Angelegenheit für erledigt und werde ſich an einer
ſpäteren Abſtimmung über den Unterantrag nicht beteiligen
denn jede Beſoldung verſtoße gegen den Sinn des Statuts
Die gleiche Auffaſſung vertreten Stärkemann Strickroth und
Dr Löhr Der Syndikus der Genoſſenſchaft erörtert die
Rechtslage und kommt zu dem Schluß daß der Antrag
Schleswig Wismar wirklich eine Statutenänderung bedeute
Nach weiterer lebhafter Debatte erklärt Präſident Niſſen
den Antrag für abgelehnt

Darauf begründete Laurence VBerlin ſeinen Anter
antrag und bemerkte mit einem unbeſoldeten Präſidenten
komme man nicht aus Der Präſident müſſe jedem Gegner
gegenübertreten und antworten können und ſelbſtändig da
ſtehen Sein Antrag gehe nicht auf die Perſon ſondern
auf die Sache Hierauf folgte eine lange Debatte in welcher
ſich die Oppoſition auf den Standpunkt ſtellt daß der Unter
antrag unzuläſſig ſei weil er erſt eingegangen ſei nachdem
der Antrag Schleswig Wismar durch Abſtimmung bereits er
ledigt war Jm Laufe der Geſchäftsordnungsdebatte fallen
ſehr ſcharfe Ausdrücke ein Mitglied der Oppoſition ſpricht
davon daß es vergewaltigt worden ſei Präſident Niſſen
wehrt ſich energiſch gegen dieſen Vorwurf

Der Präſident Niſſen ſchlägt ſchließlich Abſtimmung über
die Frage vor ob der Unterantrag noch diskutabel ſei Anter

Proteſt der Oppoſition wird dieſe Frage bejaht
ei der

Abſtimmung

wird der Unterantrag mit 107 gegen 8 Stimmen ange
nommen nachdem zahlreiche Delegierte der Oppoſition den
Saal verlaſſen hatten

Es läuft ſodann ein Antrag ein die Wahl des Prä
ſidiums und Aufſichtsrats vorzunehmen und alle darauf be
züglichen Anträge zur Erörterung zu ſtellen räſident
Niſſen konſtatiert daß die Beſprechung der Anträge durch
die Ablehnung des Antrages Schleswig Wismar und die
Annahme des Unterantrages erledigt ſei Es bleibe alſo
die Wahl des Aufſichtsrats und Präſidiums übrig Die Wahl
erfolge allgemein durch die Delegierten der Penſionsanſtalt
Präſident und Vizepräſident können aber durch die Genoſſen
ſchaft ſelbſt gewählt werden r Paul übernimmt
hierauf das Präſidium Die Wahl a durch Stimm
zettel Durch Zuruf werden vorgeſchlagen NiſſenReicher und Löhr Bei der Wahl erhält Niſſen 102
Reicher 81 und Jeßner 1 Stimme Niſſen wird lebhaft be
glückwünſcht und dankt für das ihm aufs neue ausgeſprochene
Vertrauen Zum Vizepräſidenten wurde Paul mit 117 Stim
men wiedergewählt Lebhafter Beifall Laurence erhielt
56 Reicher 5 Stimmen

uslanä
Die Verſtimmung zwiſchen Oeſterreich

und Jtalien
Die Verſtimmung die ſich in letzter Zeit zwiſchen den

beiden ſüdlichen Dreibundmächten bemerkbar macht hat jetzt

ihren Ausdruck auch bei J r überdie ſeit langem angeſtrebte Errichtung einer ben
Hechtsfakultät gefunden Der Deutſche Nationalverband hat
Nazu einmütig beſchloſſen ſowohl gegen die Errichtung derFakultät in Jſtrien als auch in Welſhlirot Wien oder irgend

einer anderen deutſchen Stadt zu ſtimmen Jm Budgetaus
uß wurde die Löſung der Frage auf nächſtes Frühjahr ver

ſchoben Die Hetze die in Jtalien ar Ausbruch des Krieges
gen e ei und die öſterreichiſche Preſſe betrieben wird

t nicht ohne Eindruck geblieben Auch die italieniſchen
geteigen an der Tiroler Grenze haben Mißtrauen hervor

Rußland und die Dardanellenfrage
Die Petersburger Nowoje Wremja ſchreibt es ſei

fraenblicklich nicht angebracht die Dardanellen
der K aAufzuwerfen da die Kompenſationsforderungen
S übrigen Mächte S wicrigkeiten bereiten könnten Das

s erkennt die Untätigkeit der ruſſiſchen Diplomatie in
gende Angelegenheit weil die Frage nicht von neuem auf

orfen worden ſei als richtig an

Aus Perſten
wen armeniſche Erzbiſchof in Jspahan warnte die Ar
zumiſchen telegraphiſch ſich in die perſiſchen Verhältniſſe ein
Aindee die i nge bemiht güe Atte d er

als ngedeutet werden n nergr gung des ruſſiſchen Vorgehens

bekant e arteien ſind etwas ruhiger geworden nachdem
t geworden daß England an dem Abkommen von 1907

ruhigend ein

Tripolis
Jnfolge der Dynamitanſchläge in Makedonien beſchloß

die Pforte die Ausweiſung aller beſchäftigungsloſen Jtalie
ner aus der Türkei

Dem Vernehmen nach iſt Donerstag die erſte Diviſion
nach den Dardanellen und nach Gallipoli abgegangen auch

drei alte Kriegsſchiffe ſollen inſtand geſetzt werden

Jn ganz Jtalien finden täglich Kundgebungen der
rößten Begeiſterung über die Eroberung von Tripolitanienſlatt Jm Scalatheater zu Mailand hielt Freitag der

frühere Deputierte Becchini einen patriotiſchen Vortrag dem
der Senator Graf von Turin mehrere Deputierte alle Be
hörden und eine zahlreiche Zuhörerſchaft beiwohnten Für
das Rote Kreuz kamen 15 000 Lire ein Auch in Rom fand
eine derartige Verſammlung ſtatt

Die Wirren in China
Der Vizekönig der Mandſchurei hat befohlen mit

fen und revolutionären Flugſchriſten ergriffene Perſonen als
Chunchuſen zu betrachten und zu enthaupten Die Bevölke
rung iſt darüber ſehr unzufrieden viele Provinzverwal
tungen verweigern die Ausführung des Befehls Die Re
ſahen Mkre ſollen dem Vizekönig das Todesurteil zugeſtellt

aben
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Der Generalinſpektor der Zölle erklärte daß die am
Dienstag fälligen Likinquoten von den republikani
ſchen proviſoriſchen Regierungen prompt
bezahlt worden ſeien obwohl die Likinzölle abgeſchafft
ſinb Die Anleihe von 1898 habe daher ausgezeichnete Aus
ſichten

Ralle und Umgebung
Halle a 9 Dezember

Halle im Monat Oktober
Das Statiſtiſche Amt der Stadt Halle a S ſchreibt über den

Monat Oktober

Die Bevölkerung zählt nach der Fortſchreibung Ende
Oktober 89 475 männliche und 94 815 weibliche zuſammen 183 147
Perſonen gegenüber 181 960 Einwohnern Ende September

Geboren wurden 210 Knaben und 179 Mädchen zuſammen
389 lebende Kinder Dazu kommen noch A4 totgeborene Knaben
und 5 Mädchen die Zahl der Geburten iſt damit gegenüber dem
Vormonat um 7 dem gleichen Monat des Vorjahres um 10 größer

Den 389 Lebendgeburten ſtehen 264 Sterbefälle gegen
über die ſich mit 140 auf das männliche und mit 124 auf das
weibliche Geſchlecht verteilen Auf die Ortsfremden entfallen da
von 39 Gegenüber dem Vormonat mit 336 Todesfällen iſt dem
gemäß ein Rückgang derſelben um 72 zu verzeichnen gegenüber
dem Monat Oktober des vorigen Jahres iſt eine Verminderung
um 16 Sterbefälle feſtzuſtellen

Von den 70 im Oktober geſtorbenen Säuglingen war bei
25 Magen und Darmkatarrh die Todesurſache Von ihnen war
die große Mehrzahl nicht mit Bruſtmilch ernährt

230 Ehen wurden geſchloſſen d i 99 mehr als im Vor
monat

Zugewandert von auswärts ſind 6625 Perſonen fort
gezogen ſind 4304 Perſonen ſo daß ſich ein Wanderungsgewinn
von 2321 Perſonen ergibt gegen einen ſolchen von nur 133 Per
ſonen im Monat September und 1732 im Oktober 1910

Der Fremdenverkehr blieb ſich mit 11578 Fremden
die aus Gaſt und Logierhäuſern zur Meldung gelangten ebenſo
lebhaft wie im Vormonat in welchem 11630 Durchreiſende ge
meldet wurden

Für den Grundbeſitzwechſel liegen erſt die Zahlen für
September vor Es wechſelten in dieſem Monat 21 bebaute Grund
ſtücke im Werte von 992 220 Mark ihren Eigentümer gegenüber
5 Grundſtücken im Werte von 313 400 Mark im Auguſt Außerdem
wurden 13 Bauplätze im Werte von 182 382 Mark verkauft ihre
Zahl betrug im gleichen Zeitabſchnitt des vorigen Jahres 14 Bau
plätze im Werte von 138 200 Mark

Die Bautätigkeit muß mit 55 begonnenen Wohnneu
bauten auch in dieſem Monat als recht lebhaft bezeichnet werden

Vollendet wurden im Oktober 13 neue Wohngebäude denen
16 Abbrüche gegenüberſtehen Jnsgeſamt brachte dieſer Monat
ein Mehr von 16 neuen Wohnungen

Auf dem Lebensmittel markt ſind bezüglich der Vege
tabilien noch die hohen Preiſe der Vormonate geblieben des
gleichen kann bei den Fleiſchladenpreiſen auch für Monat Oktober
eine Verminderung nicht verzeichnet werden

Durch die Vermittlungstätigkeit der Arbeitsnach
weiſe des von der Stadt unterſtützten Vereins für Volkswohl
wurden 341 Stellen mit männlichen und 274 Stellen mit weib
lichen Arbeitſuchenden beſetzt

An Armenunterſtützungen wurden etwa 25 500 Mk
gezahlt davon 19 000 Mark als laufende Unterſtützungen 1400 Mk
als außerordentliche und 5000 Mark als Pflegegelder

Jn ſtädtiſcher Berufsvormundſchaft befanden ſich
Ende Oktober 959 Mündel Für ſie wurde aus laufenden
Zahlungen ſeitens der zu ihrem Unterhalte geſetzlich Verpflichteten
3366 Mark vereinnahmt 3810 Mark als Abfindung gezahlt ferner
1276 durch Pfändungen zwangsweiſe beigetrieben

Die Leſehalle des Vereins für Volkswohl wurde bei
einer ſehr erfreulichen Steigerung der Anzahl der Beſucher im
Oktober von 10 128 Perſonen benutzt d h von etwa 2200 Perſonen
mehr als im September und in der gleichen Zeit des vorigen
Jahres Jn Uebereinſtimmung damit wurden bei einer Entnahme
von 5638 Büchern im Oktober etwa 600 mehr entliehen als im
September und 1200 mehr als im Oktober 1910

Die ſtädtiſche Rechts auskunftsſtelle nahmen 449
Perſonen in 610 Rechtsangelegenheiten in Anſpruch

Die ſtädtiſche Säuglingsfürſorgeſtelle wurde in
554 Fällen um Rat gefragt wobei gegenüber Oktober 1910 eine
gleichfalls ſtarke Zunahme um insgeſamt 130 Fälle erfolgte

Die Milchküche konnte ſich einer weiteren regen Jnan
ſpruchnahme erfreuen Jm ganzen gelangten 23 687 Fläſchchen
Milch zur Ahgabe d h etwa 1000 Stück mehr als im Vormonat
und über 3000 mehr als im gleichen Zeitraum des vorigen Jahres

Das ſtädtiſche Nahrungsmittelunterſuchungs
amt nahm 269 Unterſuchungen vor von denen 65 zu Bean
ſtandungen führten Die häufigſten Unterſuchungen 104 betrafen
Vollmilch einſchließlich Kindermilch Jn 36 Fällen wurde die

g
Milch beanſtandet Von 26 Butterunterſuchungen ergaben nur
19 eine einwandfreie Waxe

e thalte insbeſond den Beſti her die UnDas Schauſpielerparlament naietett Perſene An das ſhlechte Wecter wie ber Die Straßenbahnen beförderten im Oktober 1 595 244
Perſonen d h etwa die gleiche Anzahl wie im Vormonat

Jn einer Beilage gibt das Statiſtiſche Amt eine Darſtellung
darüber wie ein ſtädtiſches ſtatiſtiſches Amt berichten ſoll Es
ſtellte ſich heraus daß in bezug auf die Publikationsform der
Monatsbericht in 28 ſtatiſtiſchen Aemtern von überhaupt 35

die regelmäßig Publikationen machen die übliche Publikations
form iſt und daß nur in 7 Städten die in der Hauptſache ganz
neu eingerichtete ſtatiſtiſche Aemter haben Vierteljahrsberichte
erſchienen endlich daß einige ſtatiſtiſche Aemter neben den
er ts berichten ſogar noch regelmäßig Wochenberichte heraus

geben

Die Wahl zur Handelskammer
für den Kreis Merſeburg der jetzt einen beſonderen
den III Wahlbezirk bildet hatte eine außerordentlich leb
hafte Teilnahme aufzuweiſen Von 413 Firmen übten 106
ihr Wahlrecht aus und gaben insgefamt 228 Stimmen ab
Von dieſen fielen 171 auf Herrn Stadtrat Paul
Thiele in Merſeburg 57 auf Herrn Fabrik
beſitzer Karl Schäfer in Schkeuditz Der erſtere
iſt ſomit gewählt

Streupflicht der Grundefgentümer
Eine reichsgerichtliche Entſcheidung die für alle Grund

eigentümer von größter Bedeutung iſt veröffentlicht in einer
der letzten Nummern das B Bekanntlich ſtand die
Rechtſprechung bisher faſt einſtimmig auf dem Standpunkt
daß die Streupflicht der Grundeigentümer bei Winterglätte
wirkſam nur durch Geſetz Ortsſtatut oder Ob
ſervanz begründet werden kann und daß eine das Be
ſtreuen der Bürgerſteige durch die Anlieger anordnende Poli
zeiverordnung nur dann gültig iſt wenn ſie auf Obſervanz
beruht Daher wurden auch in ſehr vielen Fällen die Ent
ſchädigungsklagen gegen die Grundeigentümer aus Unfällen
wegen mangelnder Beſtreuung abgewieſen Jetzt hat aber das
Reichsgericht in dieſer Frage einen anderen Standpunkt
eingenommen Jn zwei Urteilen 207/1910 671,1909 ſpricht
ſich das Reichsgericht zu dieſer Frage grundſätzlich folgender
maßen aus

Bei einer polizeilichen Anordnung der Streupflicht han
delt es ſich nicht um eine rein verkehrspolizeiliche Vorſchrift im
Sinne des S 6b des Geſetzes über die Polizeiverwaltung vom
11 März 1850 Die Verpflichtung zur Straßenreinigung iſt
anders zu beurteilen als die zum Streuen Dieſe hat den
Zweck die menſchliche Geſundheit vor Schaden zu bewahren
ſie iſt alſo eine unter S 6k des genannten Geſetzes fallende
geſundheitspolizeiliche Vorſchrift die die Geſundheit der Men
ſchen ſchützen ſoll während eine Anordnung die nur die
Straßenreinigung befiehlt eine rein verkehrspolizeiliche Vor
ſchrift iſt Die Gemeinden können im Winter bei eintretender
Glätte unmöglich alles rechtzeitig tun was zur Abwehr der
den Paſſanten drohenden Gefahren notwendig iſt insbeſondere
können ſie es nicht einrichten alle zu ihrem Bezirk gehörenden
Straßen rechtzeitig zu beſtreuen Wenn daher in dieſen Fällen
die Geſundheitspolizei eingreift und den Anliegern die Ver
pflichtung zum Streuen auferlegt ſo hat ſie aus geſundheit
lichen Rückſichten alle Veranlaſſung dazu und wird dadurch dem
S 6k des Geſetzes vom 11 März 1850 gerecht Die Gültigkeit
einer ſolchen Verordnung iſt nicht ausſchließlich davon ab
hängig wer geſetzlich die Straße zu unterhalten und zu reinigen
hat zumal da eine derartige Polizeivorſchrift nicht etwas be
ſonders Drückendes von den Anliegern verlangt Daher be
darf es der Gültigkeit einer Polizeiverordnung welche den
Anliegern das Streuen auferlegt einer ortsrechtlichen Grund
lage nicht während für die verkehrspolizeiliche Reinigungs
pflicht eine Polizeiverordnung nach wie vor nur dann gültig
iſt wenn ſie auf ortsrechtlicher Grundlage beruht

Mit dieſer Entſcheidung werden von jetzt ab alle Grund
eigentümer in der Praxis rechnen müſſen

Weihnachtspoſtverkehr in Halle
Am 24 Dezember Sonntag werden ſämtliche Paket

Annahme und Ausgabeſchalter wie an Werk
tagen offen gehalten der übrige Poſtſchalterdienſt iſt wie
an Sonntagen beſchränkt Die Paketbeſtellung findet
am 24 Dez ebenfalls wie an Werktagen ſtatt dagegen
wird am 25 Dezember nur eine Paketbeſtellung ausgeführt

erner t am 24 Dezember mindeſtens eine
Geldbeſtellung auch werden an dieſem Tagee alle
Landorte und Wohnſtätten ſelbſt diejenigen die ſonſt
an Sonntagen keine Beſtellung haben begangen wobei
ausnahmsweiſe Wertbriefe Poſtanweiſungen und Poſtpakete
mit abgetragen werben

Weitere für die Feſttage getroffene beſondere Anord
n werden durch Schalteraushang rechtzeitig bekannt
gegeben

Zum Sprechverkehr iſt zugelaſſen Halle Saale und Ammen
dorf Radewell mit Jocketa

Weihnarhtsmuſik in der Pauluskirche Die in dieſem Jahre
zum Beſten der Armen der Paulus und Neumarktgemeinde von
Organiſt Boyde veranſtaltete Weihnachtsmuſik wird ſich von
den in früheren Jahren dadurch unterſcheiden daß in der Haupt
ſache weihnachtliche Chormuſik dargeboten wird Es gelangen
zur Aufführung alte deutſche Weihnachtslieder
u zwei vierſtg Geſänge aus dem Weihnachtsliederbuche des
alten Zwickauer Kantors Corn Freundt zwei fünf und
ſechsſtg Chöre aus den Preußiſchen Feſtliedern des im Herbſt
vor 300 Jahren verſtorbenen Königsberger Meiſters Joh
Eccard ferner die alte Kölner Weiſe Eia ſuſani für Sopran
Solo vierſtg Chor und Orgel Auch aus den Paul Gerhardt
Liedern von Fr Mergner ſind zwei Weihnachtsgeſänge aus
gewählt und mit vierſtg Satz von C Bonyde verſehen worden
um dieſe gemütvollen Weiſen des ſüddeutſchen Pfarrers der
evangel Chormuſik zugänglich zu machen Als größeres Chorwerk
ſoll die wundervolle Choralcantate Vom Himmel hoch erklingen
die M Reger für vier Soloſtimmen drei und vierſtg Kinder
chor zwei Solo Violinen und Orgel geſetzt hat Die Choral
cantaten Regers bis jetzt vier gehören zu ſeinen erquicklichſten
Kompoſitionen es iſt erſtaunlich wie bei der dargebotenen alle
15 Strophen des alten Lutherſchen Kinderliedes poetiſch meiſter
lich geſetzt ſind Als Soliſten haben ſich in den Dienſt der
guten Sache geſtellt Konzertſängerin Frl Freygang die Lieder
für Sopran mit Violin und Orgelbegleitung von G Göhler
und C Boyde und Herr Ziegner der ein vorreformatoriſches
Lied für Baß vortragen wird Die Solo Violinen bei dem Reger
ſchen Werk haben die Herren Eckſtein und Hankel die außerdem
den Mittelſatz einer Händelſchen Sonate für zwei Violinen
ſpielen werden übernommen An der Orgel ſitzt der Straube
Schüler Hans Köhler aus Leipzig und wird außer einem Paſtorale
von Seb Bach die dreiſätzige Orgelſonate in Moll nach
der Symphonie Op 42 des in dieſem Frühfahr verſtorbenen
großen Pariſer Orgelmeiſters Alexandre Guilmant zum
Vortrag bringen Der Beſuch des Konzerts kann Freunden
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guter Weihnachtsmuſik aufs wärmſte empfohlen werden Karten
zu 2 Mk 1,50 Mk und 1 Mk ſind bei H Hothan und an der
Kirchtür zu haben

Gottesdienſte für Schwerhörige Die ſtändig wachſende Be
teiligung zeigt wie ſehr dieſe Einrichtung einem Bedürfniſſe ent
ſpringt das ſo lange nicht beachtet wurde Alle Gemeindeglieder
die an den öffentlichen Gottesdienſten die Predigt hören können
ſollten mithelfen daß den vielen die nicht ſo glücklich ſind die
Einrichtung der beſonderen Gottesdienſte für Schwerhörige bekannt
werde Auch am nächſten Sonntag als dem 2 Sonntag im Dez
wird ein ſolcher Gottesdienſt gehalten Evangel Vereinshaus
Kl Klausſtr 16 um 5 Uhr

Halleſcher Dienſtbotenverein Die Monatsverſammlung am
Donnerstag den 7 d war außerordentlich gut von Gäſten
und Mitgliedern beſucht Das Referat von Fräulein Strecker über
Das neue Krankenverſicherungsgeſetz für Dienſtboten wurde mit

großem Jntereſſe entgegengenommen und veranlaßte eine ange
regte Diskuſſion Das neue Geſetz das im nächſten Jahre in Kraft
tritt eröffnet ſehr ſegensreiche Perſpektiven auf dem Gebiete der
Fürſorge für Dienſtboten Eine 26wöchentliche Krankenhilfe inkl
Kur und Verpflegung in einem Krankenhaus oder einer Heil
anſtalt Auch die Beihilfe eines Krankengeldes Falls der Dienſt
bote bei Angehörigen liegt bekommt er dasſelbe Zu der Ver
ſicherung müſſen die Dienſtboten zwei Drittel geben die Herr
ſchaften ein Drittel Die Verſicherung iſt Zwang und muß nach
3 Tagen des Anzugs eingegangen werden Am Sonntag den
2 Advent iſt das Vereinslokal Zinksgartenſtr 4 part Garten
haus wieder von 10 Uhr nachmittags geöffnet Gäſte ſind
willkommen

Provinzialnachrichten

Von Wilderern niedergeſchoſſen
J Merſeburg 8 Dez Von Wilddieben angeſchoſſen

wurde in der Nacht vom Donnerstag zum Freitag der hieſige
Gendarm Reinhardt Derſelbe war auf einem Pa
trouillengange zwiſchen den Dörfern Blöſien und Netzſchkau
begriffen zu dem ihn ein Schuß in dieſer Richtung veranlaßt
hatte Auf dem Wege dorthin erblickte er einen angeſchoſſe
nen Haſen Bei der Unterſuchung des Tieres erhielt er plötz
lich von einer naheliegenden Kartoffelmiete aus einen Schuß
in den Rücken und dann noch einen zweiten in den linken
Arm der auch das Dienſtpferd verletzte Trotz der erhaltenen
ſchweren Verwundung ſchleppte ſich der Gendarm R noch bis
zu dem Gute im Dorfe Retzſchkau wo der Jnſpektor für ſo
fortige Ueberführung des Schwerverletzten nach dem Merſe
burger Krankenhaus ſorgte

Der am anderen Morgen auf die Spur des Verbrechers
geſetzte Polizeihund Greif des Polizeiſergeanten Kops ver
folgte die Spur bis zum Dorfe Schadendorf wo er einen dort
wohnenden Einwohner verbellte Ob dies der Attentäter
iſt müſſen die näheren Ermittelungen ergeben Hoffentlich
ſind die Verletzungen des Beamten nicht zu ſchwer ſo daß er
dem Leben erhalten bleibt

Verhaftung von Direktoren der Göttinger Bank
Göttingen 8 Dez Der Konkurs der Göttinger Bank die

Ende September ihre Zahlungen einſtellte hat jetzt auch die
Staatsanwaltſchaft zum Eingreifen veranlaßt Die Direktoren
Riepenhauſen und Reeſe wurden heute vormittag verhaftet

Gommern 6 Dez Kein Polizeihund Der
Magdeb Ztg wird von hier berichtet Auf der Tages

ordnung der letzten Stadtverordnetenſitzung ſtand u a auch
eine Vorlage die Mittel zum Ankauf eines Polizeihundes
verlangte Für unſer Städtchen wäre ein ſolches Tier
wirklich angebracht geweſen denn gerade in der letzten Zeit
haben ſich wieder die Diebſtähle ſehr vermehrt Die Vor
lage wurde aber abgelehnt Vor allem ſtimmten die So
zialdemokraten dagegen Das ſah faſt aus als wolle man
jetzt vor der Reichstagswahl gewiſſe Kreiſe nicht in Schrecken
ſetzen Man führte ſogar aus wenn die Leute von der An
ſchaffung eines Polizeihundes hören würden ſo könnte der
Zuzug ferngehalten werden Dieſe Begründung der Ab
len iſt wirklich klaſſiſch und wert daß ſie ein Witzblatt
ziert

Nieder Eichſtedt 8 Dez Verbrannt Durch die
ſchon oft gerügte Unſitte mit Petroleum Feuer anzuzünden
iſt die Frau des Klempnermeiſters Schimpf hierſelbſt
lebensgefährlich verletzt worden Sie war im
Begriff mit der Kanne Petroleum ins Feuer zu ſchütten
als dieſe explodierte und die Flammen der bedauernswerten
Frau ſchwere Brandwunden beibrachten Sie wurde ſofort
einer Klinik in Halle überwieſen

Bebra 7 Dez Zur Entlaſtung des hieſigen Per
ſonenbahnhofes, deſſen Reiſedurchgangsverkehr im fort
währenden Zunehmen begriffen iſt beabſichtigt die Eiſenbahnver
waltung den Bau eines Umgehungsgleiſes durch das die durch
gehenden Züge mit Umgehung des Bahnhofes Bebra direkt von
der Thüringer Strecke auf die Frankfurter und umgekehrt geleitet
werden ſollen Hierdurch wird nicht nur der hieſige Bahnhof
weſentlich entlaſtet ſondern auch die Fahrzeit der Verbindungs
ſchnellzüge zwiſchen Mitteldeutſchland und Süddeutſchland be
deutend verringert Der Plan zu den erforderlichen baulichen
Veränderungen die mehrere Jahre Bauzeit erfordern hat bei den
in Betracht kommenden Gemeindebehörden bereits ausgelegen
Jn dieſem Plane iſt u g der Neubau eines Betriebsbahnhofes
bedeutende Brückenbauten und eine Verlegung des Fuldafluß
kettes von über 100 Metern vorgeſehen

Gera Reuß 7 Dez Ein Todesurteil Vom hieſigen
Schwurgericht wurde heute nach viertägiger Verhandlung der
Maurer Heinrich Buhmann aus Möſchlitz bei Schleiz wegen Raub
mords begangen an dem 79 Jahre alten Tagelöhner und Renten
empfänger Zſchächner aus Möſchlitz zum Tode verurteilt

Theater und Kusih

Sarah Bernhardt heiratet nicht
Das Gerücht nach dem Sarah Bernhardt im Begriff ſtehe

mit dem 26jährigen griechiſchen Schauſpieler Lou Tellegen
dem Heldendarſteller ihrer Trupve eine neue Ehe einzugehen
wird jetzt von der Künſtlerin energiſch dementiert Jch
bin Mutter und Großmutter, erklärte die göttliche Sarah einem
Berichterſtatter Die Meldung von meiner Verheiratung iſt ein
fach komiſch Wenn ich meinen 26jährigen Kollegen heiraten

e wäre das gerade ſo als wenn ein Elephant fliegen

7 BühnenchronikDie Direktion der MetropolitanOper in Newyork hat Emmy
Deſtinn erneut einen Vertrag für mehrere Jahre mit einer

Rieſengage angeboten Emmy Deſtinn hat dieſen Vertrag jedoch
nicht unterzeichnet Sie iſt amerikamüde und wird im Winter
1912/13 eine Gaſtſpielreiſe durch Europa unternehmen
für die ihr für 80 Konzerte und Operngaſtſpiele 400 000 Mark be
willigt worden ſind

t n
Kunst und Wissenschaft

Stuck konfisziert

Aus dem Schaufenſter einer Kunſthandlung am Maximilans
Platz in München haben zwei Polizeibeamte eine Hanfſtengelſche
Nachbildung von Stucks Schwüle Nacht die unter tief
blauem ſternenfunkelndem Nachthimmel ein nacktes junges
Menſchenpaar darſtellt das von Glühwürmchen umſchwärmt und
auf einer Wieſe ſtehend ſich kühl und innig umſchlungen hält
konfisziert Das Original eines der ſchönſten Werke Franz
von Stucks aus jüngſter Zeit iſt auf der letzten Sezeſſionsaus
ſtellung in München viel bewundert worden

Diesmal wird es jedenfalls einen gehörigen Spektakel ab
ſetzen denn Stuck iſt bekanntlich persona gratissima beim Prinz
regenten und wird ſich die Konfiskation unter keinen Umſtänden
gefallen laſſen

t

Cuftschiffahrt
Referendar Caspar errichtet eine Fliegerſchule Der bekannte

Flieger Referendar Caspar ein geborener Kaſſeler führte auf
dem Großen Forſt zu Kaſſel ſeine beiden Flugmaſchinen unter
großer Anteilnahme der Bevölkerung in Schauflügen vor Bei
genügender Beteiligung beabſichtigt Caspar in ſeiner Vaterſtadt
eine Fliegerſchule einzurichten

x

Vermischtes

Grundſtückspreiſe in Verlin
Das dem Konſul George Jena gehörige nicht ganz acht

Quadratruten große Grundſtück Jeruſalemerſtraße 14 Ecke
Leipzigerſtraße iſt wie die Bauwelt hört für ca drei
viertel Million Mark von dem Kaufmann Jaffa
Mitinhaber des Bank und Wechſelgeſchäfts Jaffa u Lewin
Neuſtädtiſche Kirchſtr 15 und dem Kaufmann Cohn Mit
inhaber der T Trautweinſchen Pianofortefabrik Leipziger
ſtraße 6 käuflich erworben worden Es wurden genau
98000 Mark für die QZuadratrute gezahlt
Dieſer Preis iſt bisher der höchſte der für Grundſtücke in
der Leipziger Straße erzielt worden iſt Das Michelsſche
Haus Leipzigerſtraße Ecke Markgrafenſtraße brachte 74 000
Mark pro Quadratrute und für die Kranzlerecke die am
Schnittpunkt der Hauptſtraßen Berlins liegt wurden 100 000
Mark gezahlt

Eine Affäre à la Ganter
Die Münchener Kriminalpolizei beſchäftigt ſich mit

einem Fall der lebhaft an die Affäre Peter Ganters er
innert Allen beſſeren Geſellſchaftskreiſen in Bayern wahr
ſcheinlich auch im Reiche ſind in den letzten Tagen anonyme
Zuſchriften folgenden Inhalts zugegangen Die ſchwarze
P and kann Sie gefährden Jntereſſieren Sie ſich daher
für den ehenbürtigen Gegner Die Worte ſind mit
ſchlechter Schreibmaſchine auf einem mit ſchwarzem Troeuer
rand verſehenen Blatt Papier geſchrieben Das Papier iſt
ſo gefaltet daß es gleichzeitig zur Adreſſe verwendet werden
kann Die Adreſſe ſcheint ſters handſchriftlich mit flüchtigen
Zügen geſchrieben zu ſein Alle Schreiben ſind ausnahms
los in Baſel aufgegeben Viele Perſonen en
rer ſind durch den Jnhalt beunruhigt Wahrſcheinlie
andelt es ſich um eine Reklame à la Ganter Jedenfalls

dürfte ein weiteres Schreiben Aufklärung bringen wodurch
die Briefſchreiber eigentlich gefährdet werden ſollen

Auf ein verlockendes Millionendepot

ſind mehrere Berliner Firmen hereingefallen Aus Kiew und
anderen ruſſiſchen Städten wurde Berliner Banken der Vorſchlag
gemacht eine Million Rubel zinsfrei auf zehn Jahre in Depot
zu nehmen Wenn der Beauftragte der Firma dann zum nota
riellen Abſchluß mit dem nötigen Stempelbogen im Werte von
15 000 Mark erſchien verſchwand der Betrüger mit dem wert
vollen Bogen und hob das Geld beim nächſten Poſtamt ab Zu
den Vorfällen erfährt die Voſſ Ztg

Jm Auftrage eines hohen ruſſiſchen Geiſtlichen gelangten an
Berliner Firmen Schreiben nach denen der Auftraggeber beab
ſichtigte für ein junges uneheliches Mädchen 1 Million Rubel alſo
über zwei Millionen Mark bei einer deutſchen Firma ſicher zu
ſtellen Er wolle ihr das Geld zinsfrei auf zehn Jahre gegen
Depotwechſel geben die Firma müſſe ſich aber verpflichten ſofort
nach Ableben des Geiſtlichen ſpäteſtens aber nach 10 Jahren das
Geld auszuhändigen Ging die Firma auf das Anerbieten ein
ſo wurde die Entſendung eines Beauftragten erbeten um einen
notariellen Vertrag abzuſchließen Der erforderliche Stempel
bogen der für eine Million Rubel 7500 Rbl 15 000 Mark
keſte müſſe gleich mitgebracht werden Während nun der Stempel
bogen ausgefüllt wurde verſchwand der Ruſſe auf kurze Zeit nahm
den Stempelbogen mit und gab auf dem nächſten Poſtamt das
wertvolle Papier zurück um nach Abzug einer kleinen Summe die
7500 Rbl ausgezahlt zu bekommen Jn mehreren Fällen iſt es
dem geriſſenen Schwindler gelungen deutſche Firmen um je 15 000
Mark zu prellen

Traurige Folgen der Humpelrock Mode
Aus Roubaix wird telegraphiert Der Obmann des Syndikats

der hieſigen Tuchfabrikanten teilte einem Berichterſtatter des
Petit Poriſien mit daß infolge der Mode der Humpelröcke die

Tucherzeugung ſehr ſtark eingeſchränkt werden
mußte Jn Roubaix allein ſind hiervon an 20 000 Arbeiter und
Arbeiterinnen betroffen worden Ein Teil der belgiſchen Arbeiter
habe ſogar entlaſſen werden müſſen Man könne den Ausfall
an Löhnen auf 15 20 Millionen ſchätzen

Moniſtiſche Choräle
D E K Aus einer Schrift von Dr A Deutſch über Reue

Weltanſchauung neue Religivn teilt die Ev Ztg folgende
Perlen moniſtiſcher Lieder mit

1 Melodie Wenn ich o Schöpfer deine Macht
Wenn ich die Einheit aller Kraft
Mir gründlich überdenke
Der Kraft im Stoff die alles ſchafft
Vertrauen kindlich ſchenke
So ahn ich dich Geiſt der Natur
Erkenne deines Weſens Spur
O Gott Natur All Vater

Jch habe Wunder nie geſehen
Wie Chriſten ſie noch glauben
Verſtand muß dabei ſtille ſtehen
Vielleicht gar los ſich ſchrauben

2 Melodie Wer nur den lieben Gott läßt walten
Auf jeder Eiſenbahn ereignet
Verſpätung ſich und Unglücksfall
Der Himmelskörper Lauf bezeichnet
Den Tag das Jahr allüberall
Die Menſchen ſtellen ihre Uhr
Nur nach dem Gange der Natur

Das alſo iſt die neue Religion in Muſik geſetzt Nun unſere
alten ſchönen Choräle werden den Wettbewerb mit dieſer
moniſtiſchen Lyrik getroſt aufnehmen können Von der Dichtkunſ
des Herrn Dr Deutſch kann man lediglich ſagen

Verſtand muß dabei ſtille ſtehen
Vielleicht gar los ſich ſchrauben

Zuſammenſturz bei einem Neubau Von der ſchleſiſch
ruſſiſchen Grenze meldet man der V Beim Neubau
eines Hauſes das die chemiſche Fabrik in Minder
czice aufführen läßt erfolgte ein Zuſammenſturz
Unter den Trümmern wurden zehn Arbeiter begraben
Sechs davon wurden als Leichen hervorgezogen
Der Baumeiſter der den Bau leitete wurde auf Veran
laſſung der Fabrikdirektion verhaftet

Letzte xachrichten

Die türkiſche Ankwort an Rußland
H T B Konſtantinopel 8 Dez Die vom Miniſterrat

feſtgeſetzte Antwort an den ruſſiſchen Botſchafter bezüglich
der Oezffnung der Dardanellen lautet in deutſcher Ueberſetzung Jn A vereinſtimmung mit den ſeit 1871 beſtehenden

und auf dem Berliner Kongreß ratifizierten Verträgen iſt die
Kaiſerliche Regierung nicht imſtande die Durchfahrt der
ruſſiſchen Flotte durch die Merrengen zu geſtatten und ſie er
klärt daß jedes Recht auf die Meerengen ausſchließlich der
ottomaniſchen Nation und ihrem Souverän zur Wahrung
der territorialen Integrität zuſteht

England und die Dardanellenfrage
H T B London 8 Dez Es ſcheint u auch die

Dardanellenfrage die engliſch ruſſiſchen Be
ziehungen wenig trübt Man nimmt dieſe Angelegen
heit hier nicht ſehr ernſt obwohl die Blätter aus Paris
und Konſtantinopel diplomatiſche Verhand
lungen melden Daily Graphic welcher allein davon
ſpricht meint das Publikum tue gut daran vor dieſer Frage
auf der Hut zu ſein Die Meerengenfrage liege vertraglich
feſt und der jetzige Augenblick ſei gewiß nicht geeignet zur
Aenderung des Status Vor drei Jahren habe Js wolski
Grey darüber ſondiert und unerſchütterlich ge
funden Jnzwiſchen ſei gewiß nichts geſchehen was die
engliſche Haltung ändern könnte

Neuer Erfolg der Italiener
Rom 8 Dez Meldungen aus Tripolis beſtätigen daß

die italieniſchen Kolonnen nach Homs abmarſchiert
ſind das türkiſch arabiſche Lager angegriffen und
in Brand geſteckt haben Der Feind flüchtete unter
großen Verluſten und hat Tadji ſoura verlaſſen

Makedoniſche Unruhen

Uesküb 8 Dez Laut amtlichen Feſtſtellungen kamen
in Jſtib 63 Bulgaren ums Leben 184 wurden
verwundet Die Zahl der verletzten Mohamme
dan er ſoll noch bedeutender ſein iſt aber noch unbekannt

Türkiſche Finanzſchwierigkeiten

Konſtantinopel 8 Dez Die Verhandlungen mit der
Ottomaniſchen Bank wegen einer Treſor FondsAn
leihe in Höhe von 50 Millionen haben ſich zerſchlagen

Weltrekord im Dauerflug mit Paſſagier
Berlin 8 Dez Heute morgen 10 Uhr 32 Min unter

nahm der Aviatiker Suvelapk auf dem Flugplatz Jo
hannisthal mit ſeiner Etrich Rumpler Taube einen Aufſtieg
mit Paſſagier Der mit einem 62 PS Rumpler Motor aus
geſtattete Apparat landete glatt um 3 Uhr 5 Min Suvelapk
hat ſomit den Weltrekord den Jllner mit 4 Std 10 Min
gehalten hatte geſchlagen r

Witterungs Ausſichten
Wekterkarke des öffentlichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jlmenau Freitag 8 Dez 8 Uhr morg
Luftdruck verteilung und Wetterlage in Europa

Die Tiefdruckfurche wandert oſtwärts Dem geſtrigen ge
ringen Steigen des Barometers in England iſt heute erheb
liches Fallen gefolgt ſo daß mit dem Eindringen einer ozea
niſchen Depreſſion nach Europa gerechnet werden muß

Witterungsausſicht für den 9 Dezember
Wind allmählich ſtärker trübe zeitweiſe aufklärend

Regen ſpäter Schnee vorübergehend wärmer dann kälter

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Rachdruck verboten

10 Dezember Nebel feucht kalt ſiarker Wind
11 Dezember Bedeckt feucht alt Niederſchläge windig
12 Dezember Meiſt bedeckt Nebe Niederſchläge windeg
13 Dezember Bewölkt vielfach Schnee oder Regen windig

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Gr
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feutlleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Bank für Wandel und T
Aktienkapital 160 Millionen Mark

Ausführung eamtſioher bankgesohaftlichen Transaktionen

nandel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Trefevhonfsebher Berleht der Saale 2Ztg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 203 12 Diskonto 191,12 Deutsche

Bank 262 50 Berliner Handelsgesellschaft 170,25 Dresdner Bank
158,12 Commerz u Discontobank 118,37 Russische Anleihe von
1902 91 Türkenlose 163,50 Lombarden 19 Canada 242,12 Balti
more 102 Laurahütte 174,75 Bochumer Quss 229,25 Gelsen
kirchen 194,62 Harpener 194,12 Deutsch Luxemburg 190 37
Phönix 254,12 A G 265 50 Siemens Halske 245,75 Ham
hurger Paketfahrt 142 25 Nordd Llovd 106 Gr Berl Strassen
pahn 193 Warschau Wiener 185 Aumetz Friede 199 Tendenz

tFest ne notierten Görlitz Lüders 2,50 Hofmann Waggon
5 Linke Waggon 7 Wanderer Werke 8,25 Anilinfabrik 4,50
Nitritfabrik 50 Nordd Sprit 25 Siemens Glas 1,50 Rhein
Spiegelglas 2,25 Zimmermann Piano 2,75 Telephon Berliner 2,50
Concordia Bergbau 2,50 Wittener Stahlröhren 3 15 Dürkopp
J Proz Niedriger ontierten Strube Armaturen 2,50 Ex
gelsior Fahrrad 5 Kölsch 50 Kyffhäuserhütte 4 Lübecker
Masch 4,50 Vogtländ Masch 3 Riedel 5,50 Chem Werke
Charlottenburg 25 Delmenhorst Linoleum 3,75 Kartonnagen
Ind Ges junge 6 Rosenthal Porzellan 4,50 Stahl Nölke 50
indener Weberei 10 Kruschwitz Zucker 50 Arenberg Berg
werk 75 Caroline 50 Rote Erde 2 Schulz Knaudt 50 Rhein
Westfäl Zement 2,75 Kasseler Federstahl 3 Bartz Co 2,50

Zum Kurszettel Berlin 8 Der 45 Badisohe BStaats
Anleihe 08/09 ank 18 405 Bavyrisohe Staats Anl 101,006
49 Bayrisohe Staats Anleihe 08 aunk 1918 161,9066 40 Schwara
burg Sondershausen 99,756b Wärttemb Staata Anleihe 81 83
89,750 3 Kameruner Kisenbahn Anteile 92,00b Deutsoh
Ostatrikanisohe Schuldversohr gar 94,25 G 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmetädt Stadt Anl 1909 unk 10 99,750
3i Dessauer Stadt Anleihe 1895 490 Dasseidorter Stadt
Anleihe 10900 07 08 00 99 0b 4 Jenaer Stadt Anl 1900
3i W Jenaer Stadt Anl 1002 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 49 Quedlinburger Stadt Anl 1003 unk
1918 V Thorner Stadt Anl 1909 ank 10 4proszHessische Komm Ovi XII Oesterreiohische Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Deutsohe Solvay
Werke 101,7 b 4 Elbertelder Farben unk 1917 Pelten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,000 Voereingte Lausitger Glas
hätten 410,75b

Londoner Börse vom 8 Dez Es notierten Fngi Konsols
77,06 Rio Tinto 68,75 Geduld 0,9 Goldfields 4,36 Stoei vom 63,75
Steel prets 112,00 Rand Mines 80 Anaoonde 50 Eastrand 3,26
COhartered 1,56 Aurora West 0,43 Oinderella Cons 1,21 Johannes
burg Goſdtlelds 0,25 Van Ryn 3,90 Albus Generals 1,25 Rand
Collieries 0 4b West Rand Consols 18/8 General Mining PVin
1,25 A Görz Co 1,01 Moddertontain 11,56

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den S Degember

Kaot Fert Raut FortAdollsgiok Aktien v5 57,00 Johannashall 6600 5750
Alexandershall 12,405 12,600 Justus Aktien 95 93
Beienroce 66501 6800 Kaiseroda 11100 11505Bismarokshall Akt 119 121 Krägershall Aktien I 128
Burbaeh 14000 14500 Ludwigshall Aktien 69 71
Carlstund 7300 7500 Neusoſistedt 3206 3390Deutsohe Kali Akt NNoeustassturt 12609Friedriohshall Akt 120 1e1 Nordhäuser Kali A 120 122
Glückaut Sondersb 21100 21600 Prinz Adalbert Akt 39 4t
Grossherz v Saohsen 10150 10450 Reichskrone Lossa 1350 1425

Günthershal 2800 o Kiohard 850Hannov Kali Aktien 81 86 Ronnenberg Aktien 120 121
Hansa silberberg 8900 8150 Rothenverg 3425 3500
Hactort Aktien 134,00 165 O S achsen Weimar 600 7700
Heiligenroda 00 9650 Salzdetturth Aktien 233 2360
Heldburg Aktien 78 501 Salzmünde 5160 5500
Heldrungen I 1250 16550 Siogtried I 60501 7050rin 6500 6600 Siegmundsball Akt 182 124

ermann II 2250 2350 Teutonia Aktien 96 97Hohentels 7300 4500 Walbeeck 5000 u150er 2ohern 4 3 nen 12000 125002 2 0600 l 00 intersh e 4Immenrode 56650 5600 wen
Zur Lage in der Textilindustrie

Bessere Berichte aus der Wollindustrie und die günstigen
Nachrichten von der Londoner Wollauktion verursachen dem

ok Anz zufolge in dieser Woche grössere Unternehmungen
auf den deutschen Wollwarenmärkten Die Preise tendieren
nach oben Auch für Kammzüge Kämmlinge und Wollabfüälle
verkehrte der Markt fester Die Kammgarn und ehbenso die
dtreichgarnspinner konten zu gebesserten Preisen mehr Auf
n buchen Die lebhaftere Gestaltung des Gewebemarktes

pezieht sich in der Hauptsache auf billigere Oualitäten für den
inländischen Markt Auch aus der Wirkwarenindustrie kommen
r bessere Nachrichten Die günstigere Gestaltung in der

aumwollindustrie hält an während von einer besonderen Aende
e in der Seidenindustrie nichts berichtet werden kann Das

goschätt in der Jutebranche verlief normal Die Aussichten in
er Flachsspinnerei wie in der Leinenweberei haben sich ent

ſchieden gebessert

Prelsrückgang der Baumwollgarne
Der Verein Elsässischer Baumwollspinner ermässigte die

Preise für Garne aus Maſobaumwolle um 4 Pfg per Kilo

Ueber Lage und Aussichten der Zementindustrie
hat die Portlandzementtabrik Schwanebeck Akt Ges, in
S Kreis Oschersleben auf Anfrage folgendes ge
bangs t für 1911 hatten die Preise im mitteldeutschen Ver

gebiete gegen 1910 eine entsprechende Erhöhung ertahren
fun Zu einem wenigstens einigermassen lohnenden Verdienst

r müsste dagegen aber nahmen die Preisverhältnisse in
in und dem früheren Berliner Konventionalgebiete einen

ver wie er noch niemals dagewesen ist und unbedingt
an 4tringend sein musste Inwieweit der letztere Umstand
fur as Gesamtergebnis des laufenden Geschäftsjahres von Ein
der sein wird lässt sich heute beim besten Willen noch nicht
e rschauen zudem spricht der Versand in diesem Monate hier
me peh noch eine ziemlich beträchtliche Rolle Für das kom
r e Jahr haben die Preise auf der ganzen Linie also auch

falls erlin und das Berliner Konventionsgebiet woselbst eben
den eine Einigung zwischen den Zementfabriken erzielt wor
c ist eine bedeutende Erhöhung erfahren und wenn nicht
i P orhergesehene Umstände eintreten verspricht 1912 ein

die Zementindustrie gutes Jahr zu werden

Amerikanische Kallfunde
Aus Washington liegt nachstehende Kabelmeldung vor

d augeſre dem Kongress unterbreitete Jahresbericht des Acker
deren u behandelt ausführlich die möglichen Kaliquellen
wo ahl keineswegs gering sei Der Tag sei nicht mehr fern
4prec n Kalieinfuhr eingestellt werde Die am meisten Ver
e enden Kaliquelſen seien im ausgedehnten Seetanggebiet
echlarr ev an der Pacific Küste Das untersuchte Seetang
M 5 100 Ouadratmeilen gross sein und würde jährlich
en 4 onnen Chlorcalium im Werte von 35 000 000 Doll oder

eifachen Wart der deutschen Kalieinfuhr darstellen Die

Alte Promenade 2 gegenüber dem Stadttheater
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Untersuchungen haben erst begonnen sie schliessen die Wüsten
becken des VWestens ein Es fehlt noch an praktischen Methoden
den Seetang einzusammeln

Hierzu bemerkt das Deutsche Kalisyndikat dass die Er
zeugung von Kalisalzen aus Seetang für uns nichts Neues ist
Schon jetzt werden geringere Mengen Kalisalze an der schot
tischen und norwegischen Küste sowie in Jpaan aus Seetang ge
wonnen Die Herstellung von Kalisalzen ist aber nicht die
flauptsache bei der Verarbeitung von Seetang sondern Kali
ällt als Nebenprodukt bei der Gewinnung von Jod ab um die

es sich in erster Linie handelt Soweit wir unterrichtet sind
würde sich die alleinige Erzeugung von Kalisalzen aus Seetang
nicht lohnen Aus dem Telegramm scheint hervorzugehen dass
der amerikanische Ackerbausekretär dessen Berichte sich durch
einen hervoragenden Optimismus auszeichnen die Hoffnung
Kalisalze in Nordamerika bergmännisch zu gewinnen auf
gegeben hat

Kalisalzbergwerk Gewerkschaft Wintershall Der Vorstand
hat beschlossen auf die am 20 Dezember 1911 im Gewerken
buche eingetragenen Kuxe für das IV Ouartal 1911 eine Aus
beute von 250 Mk pro Kux zur Verteilung zu bringen

Kapitalserhöhung der Elektrizitäts Akt Ges vorm Hermann
Pöge in Chemnitz Die Gesellschaft beruft eine ausserordent
liche Generalversammlung ein zwecks Beschlussfassung über
die Erhöhung des Aktienkapitals um 1 Mill Mk auf 32 Mill Mk
Die neuen Mittel sollen zur Erweiterung des Unternehmens
dienen Bezüglich der neuen Aktien ist mit der Dresdner Bank
ein Abkommen getroffen worden Das Aktienkapital der Ge
sellschaft die in den letzten sechs Jahren je 7 Proz Dividende
gezahlt hat betrug ursprünglich 750 000 Mk Die letzte Kapi
talserhöhung um 1 Mill Mk wurde im Oktober 1910 Vorge
nommen

Deutsche Eisenbahn Speisewagen Gesellschaft in Berlin Die
Gesellschaft erzielte in 1910 11 laut Bechnschaftsbericht nach
Abschreibungen von 543 653 447 680 Mk einschliesslich des
Vortrags aus dem Vorjahr einen Reingewinn von 320 902
426 824 aus dem bekannt ich wieder 10 Proz Dividende Ver

teilt und 34 710 190 232 Mk Vorgetragen werden sollen Die
an die Bahnverwaltungen zu zahlende Pachtsumme hat mit
257 506 Mk gleich 10,3 Proz des eingezahlten Aktienkapitals
die Höhe der Dividende bereits überschritten

Berliner Maschinenbau Akt Ges Schwartzkopff Die Gene
ralversammlung setzte die Dividende auf 13 Proz fest An
Stelle des durch Tod aus dem Aufsichtsrate ausgeschiedenen Ge
heimrates Schoeder wurde der Geschäftsinhaber der Diskonto
gesellschaft Dr jur Mosler neu gewählt Ueber das Geschäft
im laufenden Jahre teilte die Direktion mit der Bestand an Auf
trägen habe sich seit Ausgabe des Geschäftsberichtes bis zum
gegenwärtigen Zeitpunkte durch Hereinnahme Von einigen wei
teren Aufträgen von 14,31 auf 15 28 Mill Mk gehoben Da der
demnächst aus der normalen Herbstvergebung der preussischen
Staatsbahnver waltung zu erwartende Zuschlag den Bestand an
Aufträgen der Gesellschaft um weitere rund 4,8 Mill Mk er
höhen werde so könne die Gesellschaft bezüglich der vorliegen
den Orders nicht klagen Um so bedauerlicher freilich sei es
dass der am 7 Oktober d J in Berlin ausgebrochene Streik
der Former und Giesser noch immer andauere und dass er zu
erst zu einem Sympathiestreik in der Setzmaschinenabteilung
und alsdann zu Arbeiterentlassungen aus Gussmangel und
schliesslich zu einer 60 prozentigen Aussperrung der ganzen
Arbeiterschaft geführt habe Der durch den Streik und die Aus
sperrung bisher hervorgerufene Ausfall des Umsatzes sei aller
dings durch die Mehrlieferungen der ersten vier Monate des
laufenden Geschäftsjahres mehr als ausgeglichen worden da die
Lieferungen der Gesellschaft bis zum 1 Dezember d J die ent
sprechenden des Vorjahres um 21 Proz übersteigen Das Er
gebnis des laufenden Jahres werde ganz davon abhängen ob
die Arbeit demnächst wieder werde aufgenommen werden Im
ersteren Falle könne wiederum auf ein befriedigendes Ergebnis
gerechnet werden

Der Kölner Bergwerksverein in Altenessen schätzt die Divi
dende für das laufende Jahr unter dem üblichen Vorbehalt auf
Wieder 30 Proz

Kapitalserhöhung bei der Heldburg Akt Ges Zum Zwecke
des Erwerbs von 749 Kuxen der Gewerkschaft Rastenberg über
welche die nächste ausserordentliche Generalversammlung von
Heldburg beschliessen wird ist die Ausgabe von Vorzugsaktien
geplant Die Ausgabe ist in dem Umfange gedacht dass nach
dem Erwerb der Rastenberg Kuxe auch die restliche schwebende
Schuld der Heldburg Akt Ges durch entsprechende Gewährung
von Vorzugsaktien getilgt wird

Kaliwerke Sigmundshall Akt Ges in Bokeloh bei Hannover
Die Resultate des abgelaufenen Geschäftsjahres werden den
Vorschlag einer Dividende von 12 Proz gegen 8 Proz im Vor
jahre ergeben

Dortmunder Aktien Brauerei Nach dem RBechenchafts
bericht stellten sich in 1910/11 die Einnahmen an Bier und Ab
fällen auf 2 445 218 i V 2 314 816 Mk die sich um den Vor
trag aus dem Vorjahr und die Zinseneinnahmen auf 2 602 921
2 463 776 Mk erhöhen Unkosten erforderten 1 498 749
i V 1 490 444 Mk und Abschreibungen 270 808 192 909 Mk

s0 dass ein Reingewinn von 833 363 780 423 Mk verbleibt
Die Dividende wird bekanntlich wieder mit 20 Proz bemessen
50 000 10 000 Mk werden dem Sicherheitsbestand bezw der
Baurücktage zugeführt und 32 668 11 177 Mk sol en Vvorge
tragen werden Die Verwaltung hofft auch im laufenden Ge
schäftsjahr auf ein nicht ungünstiges Ergebnis

Vereinigte Deutsche Nickelwerke Akt Ges vormals Vest
fälisches Nickelwalzwerk Fleitmann Witte K Co In der Auf
sichtsratssitzung wurde die Bilanz für das erste Semester 1911/ 12
vorgelegt Die Ueberschüsse bewegen sich nach Mitteilung
Von zuständiger Seite auf der Höhe des Vorjahres Der Vor
stand glaubt nach dem bisherigen Verlauf des Geschäftes ein
gleiches Erträgnis wie es das Vorjahr erbrachte 18 Proz in
Aussicht stellen zu können

Exzelsior Fahrradwerke Gebr Conrad Platt Akt Ges in
Brandenburg a H Einem Auszuge aus dem Geschäftsbericht
des Unternehmens entnehmen wir das Folgende Vermehrter
Umsatz vorteilhafte Eindeckungen in Rohmaterialien und weitere
Vervollkommnungen der Fabrikationseinrichtungen haben gleich
mässig Anteil an der anhaltend befriedigenden Entwicklung der
Gesellschaft Der Bruttogewinn beläuft sich auf 649 881 i V
612 317 Mk Nach Abschreibungen Von 137 213 i V 134 159
Mark Verbleibt ein VUeberschuss von 512 667 i V 478 158 Mk
Davon werden 25 Proz Dividende i V 20 Proz verteilt und
9531 i V 1384 Mk Vorgetragen Der Bestand an Ab
schlüssen sichert auch für das neue Geschäftsjahr ausreichende
Beschäftigung Die Verwaltung ist daher von vollem Ver
trauen erfüllt zu dem ferneren Gedeihen des Unternehmens

Verkauf des städtischen Elektrizitätswerks Altona Die
städtischen Kollegien haben beschlossen das städtische Elektri
zitätswerk für 5 Mill Mk an die Gesellschaft Unterelbe die
von der Stadt Altona und der Allgemeinen Blektrizitäts Oesell
schaft in Berlin gemeinschaftlich gebildet wird zu verkaufen

Süddeutsche Juteindustrie in Waldhof Mannheim Nach dem
Rechenschaftsbericht für 1910/ 11 ergibt sich bei einem Gesarnt
gewinn von 625 611 i V 847 000 Mk nach regelmässigen Ab
schreibungen von 178 706 i V 178 000 Mk und nach ausser
ordentlichen Abschreibungen von 131 735 i V 0 Mk auf Ver
luste bei dem Bankhaus Carl Neuburger ein Reingewinn Von
74 487 i V 431 041 Mk die vorgetragen werden eine Divi
dende kommt also nicht zur Vertellung Im Vorjahr wurden

nelusträe Darmstädter Bank Filiale alle a
Reserven 32 Millionen Mark

ZJjZ TZSSZ egichten für das laufende Jahr hält die Verwaltung nicht für un
günstig

Schwarzhurgische Hypothekenbank in Sondershausen Die
Direbtion teilt mit dass die Dividende voraussichtlich wiederum
auf 522 Proz zu schätzen sein dürfte

Kalisyndikat Die für den 16 d M bereits angekündigte
Gesellschafterversammlung hat sich ausser mit dem Geschäfts
bericht auch mit der Wahl des Aufsichtsrats zu beschäftigen
Vorgesehen ist zunächst die Wiederwahl des bisherigen Auf
sichtsrates Die Geschäftsentwicklung im November hat den
gehegten günstigen Erwartungen entsprochen so dass trotz der
aussergewöhnlich hohen Absatzziffern nach Amerika im Ver
gleichsmonat des Vorjahres wiederum mit einem Plus zu
rechnen ist

Waren rnel Produkte
Getrelde

Berliner Produktenbörs 8 Der Am Fräühmarktsortierton Weinen inländ 202 00 202,59 ab Bahn und frei Mähle
Koggen anländ 181,00 182,00 ab Bahn und trei Mähle Hatermärkischer meoklenburgaiseher pomm pranssisah posenseher nnd
sohlesischer fein 108 205 mittel 194 198 gering 190 193 russiseh
und Donan mittei gering 192 200 ab Bahn und trer Wagen
Mais amerikaniseher mized 180 188 abtal ſender runder
177 00 182,00 trei Wagen Gerste inländisehe Fottergerste mittel
and geringe 178,00 187 ,00 gute 188 200 russische and Donau leichte
164 00 168 00 sehwere 169 178 ab Bahn and frei Wagen Erbsen
inſändisohe und ausländische Futterware mittel 177 183 Tanben

rbsen 188 195 ab Bahn ond trei Wogen Weizoenmeh 600 24,50
bis 23,00 Roggenmehl 0 und 1 21,40 23,70 Wetzenklei e
12 75 13 50 Roggenkeie 00 13 50

Hamburg 8 Dez Getreidemarkt Weizen fest Ostholst
Meceklbg 205 204 Roggen still Mecklburg und Pomm 178 130
Gerste aterg südruss 147 149 Hater rahg Holsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Meoklenburger 188
bis 196 Mais test La Plata mixed 131 mixed loco 142

Artwerpen 8 Dez Deutseher La Platazug Kontrakt per
Dez 5,35 April 5,52 Juni 65,52 Juli 5,30 Aug 6,25 Fr
Umsatz 140,000 g Still

Livoerpool 8 Dez Roter Winterweizen per März 7,12 pes
Mai 7,1 Stil Mais Jan 5,82, La Vlata Febr S5,7 8till

Zucker

Hamburg 8 Dez Rübenronzueoker 1 Prodakt Basis 85
Kendement neue Usanee trei an Bord Hamburg

vorm naohm abende
per Dezbr 16,50 16,45 16,45 Me Januar e e 16,657 16,56 16,371

Mr 160 16,70 1605v Mei 136,92 16,5 16,80Angust 11,96 16,95 16,57Okt Des 12,02 12,02 12 022stetig rahig ruhig
Kaffee

Hamburg s8 Dez Good average Sant os
vorm nachm abends

per Derxember 67 G 66 G 66 GMärz 67 63 66 G 66 GMai 67 3 t,6 66 GSeptember 67 G 66 G 66 6behauptet behauptet behauptet
Havre 8 Der Kaffse good average Santos per Doer 82

per Marz 81 per Mai 81, per Sept 81 Behpt
Krio de Janerro 8 Dez Kaftee Zutuhren 6,000 Saok in Rio

32,000 Saok in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magädedarg 8 Des Primse Kuartoftelstärke und Moebl für

100 kg 26 00 29,50 Foest
Beriin s Dez Kartoſtelmehl and Stärke 29 25 Veuohtes

Kartoffelmehl 17,00
Spiritus

NMordhansen 8 Dez Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg
105 160 86 75 90,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
190,25 101,25 Mark per loko und November 1611 ohne Fass ab
Brennerei

Chemische Produkte
l amburg 8 Dez Ohilisalpoter per ſoko 9,72 Febr BIärsa

9,671 trei Fahrzeug tlamburg Still
Fettwaren und Oele

Hamburg 8 Dez Stadtsohmalz 54,00 emerik Steam 44,560
Chamberlain 46 50

Wolle
Bremen 8 Dez Baumwolle stetig Upl loko miödl 48,50 Pfg

Liverpool 8 Dez Baumwolle Umsata 12 000 Ballen Import
36,000 Ballen davon Amerikaner 30 000 Ballen

Liverpool s Dez Aegyptische Baumwolle per Jan 8,55
Alexandrig 8 Dez Aegyptische Baumwolle per Jan 1602

Maurz 16,08 Mai 16,14

Metalle
Londono 8 Dez Ohihr RKupter test 6588, 8 Mon 5

Zinn Straits stetig 206 3 Mon 162 Blei span sterxig 15engl 162 Zink gewöhnl Marke ruhig 26 spes Marke N u

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmden

New Vork 812 12 Ohtongo 12 7 12
Weizen p Des S 95 Weisen p Dex 93 93

v Mat 101 10 978 597Mais prompt 68 68 Mais p Hez 61 61
p Dez J 2 w Aaei 62 68Mehbl Spring elears 4,05 4,95 Hafer p Dez 46 47Kaftee Fair Rio Nr 149 Ala 48 49e p Ha 13,74 12 s Roggen prompt 92 l S82p Jan 18,89 13,638 Schmalz p Jan ,00 8,97Petroleum in COases 85 8 85 Mai 9,22 8,20

o in New Vork 7,85 7,35
fo in Philadelphia 7,85 85

Tendenz Weizen fest Mais willig

W asserstüäncdle
bedeutet über unter Null

Sanke und Vnustraut Fall Fuebe
rtern Brüekenpegel T Dez 0,2 8 Dez
Nebra Oberpegeſ n 1,80 90 e 10a Unterpege 1,30 r 1,26 eWeissentels Oberpegel 26 220n Unterpegse 50 70 4t 4roth 7 pu24 8 120 4 SAlsleben Oberpegel T e 8 19 1 Sn Unterpegel r o 0,56 4 2r 22 0, 22 aKalbe Oberpegei I 29 r 23 1HDaterpegel 70 24 20 2 2Igser Rger Bbe Aold u

JW ZSTZDT

4 Desa alt WuensNangbunzl 7 i 1 e don er
haun 0,4 6 Rosslau 49 2Budweis 1 Barby 40 10tag 10 GSehönebeek 6,02 5Pargubita 0,79 1 Nagdebarg 6,27 1Brandeis 0 1 Wangermde 58Melnik 0,36 u Wittandrgo 0,6 3 TLeitmerita 5 hbomite f s 2Aassig 0,53 4 Borgenbarg 908Dresden Leo 5 HonnstortTorgau pr 4 Lauenburg 0,04 231Ausesig 8 Derember Pegeisand minuo 68 em Vom Oberlam

7 Proz Dividende auf 4 Mill Mk Kapital Verteilt Die Aus I Verden 1 om Fall gemeldet
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